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Liebe Schülerinnen und Schüler, 

nun bricht das letzte Schuljahr an, es geht in den Endspurt. 
Nicht mehr lange, und Ihr habt es endlich geschafft! Dann ist 
die Zeit des Büffelns vorbei, und Ihr habt das Abschlusszeug-
nis Eurer Schule in der Tasche. Vermutlich steht dann erst 
mal Urlaub auf Eurem Plan. 

Aber natürlich geht es auch nach der Schule weiter be-
ziehungsweise geht es dann erst richtig los. Und Ihr werdet 
Euch fragen: Was will ich künftig machen, wo soll es 
beruflich für mich hingehen? 

Je nachdem, wie die Antwort hierauf ausfällt, ist dies eine 
Entscheidung von großer Tragweite, die voraussichtlich Euer 
weiteres Leben maßgeblich bestimmen wird. Daher solltet 
Ihr mit bei Euren Überlegungen zur beruflichen Zukunft schon 

jetzt beginnen und Euch gründlich informieren. Was sind 
meine Interessen, was sind meine Stärken? Hört Euch um, 
nutzt die Informationsangebote der Arbeitsagenturen und 
Jobcenter — und schaut in dieses Magazin. 

Das Heft „Wat nu?“ der Westdeutschen Zeitung 
kann Euch helfen, sich im Dschungel der vielen 
Berufsfelder zurechtzufinden. Hier gibt 
es Informationen von Experten und 
vielleicht noch wichtiger — Tipps 
von jungen Leuten, die bereits eine 
Berufsausbildung begonnen haben.  

Viel Erfolg dabei und alles Gute,  
Euer Lothar Leuschen 
Chefredakteur der  
Westdeutschen Zeitung

SchülerinnenLiebe

und Schüler
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Lothar Leuschen,  
Chefredakteur der Westdeutschen Zeitung
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Editorial unseres Chefredakteurs 3

Verhalten beim Bewerbungsgespräch 14–15

Deine Bewerbung vorbereiten 24–25

Digitale Helfer – Organisations- und Lern-Apps 33

D wie Dresscode 40–41

Anästhesietechnische Assistent/in (ATA) Agaplesion Bethesda Krankenhaus 19
Anlagenmechaniker/in für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik Innung für Sanitär und Heizungstechnik 51
Automobilkaufmann/-frau Autohaus Lackmann 26
Bachelor of Laws - Duales Studium Stadt Wuppertal 22
Bankkauffrau/-mann Stadtsparkasse Wuppertal 34
Büromanagement Caritas Wuppertal/Solingen e.v. 2
Business Administration / BWL - Duales Studium Riedel Communications GmbH & Co. KG 12/13
BWL-Handel - Duales Studium (Bachelor of Arts) Bauhaus 9
Chemikant/in Bayer AG 18
Diverse Berufe BS Rollen GmbH 47
Diverse Berufe Stadtsparkasse Wuppertal 35
Diverse Berufe Stadt Wuppertal 23
Diverse Berufe Wuppertaler Stadtwerke 42
Duales Studium Jobcenter Wuppertal 27
Duales Studium Angewandte Informatik Schmersal 52
Duales Studium Mechatronische Systeme Schmersal 52
Einzelhandelskauffrau/-mann C. Beuthel - das Sanitätshaus 39
Elektroniker/in für Automatisierungstechnik AWG - Abfallwirtschaftsgesellschaft mbH Wuppertal 45
Elektroniker/in für Betriebstechnik AWG - Abfallwirtschaftsgesellschaft mbH Wuppertal 45
Elektroniker/in für Automatisierungstechnik Knipex-Werk C. Gustav Putsch KG 17
Elektroniker/in für Geräte und Systeme Riedel Communications GmbH & Co. KG 13
Ergotherapeut/in Klinikverbund St. Antonius und St. Josef 43
Erzieher/in Bergische Diakonie 31
Erzieher/in (staatlich anerkannt) - klassische Ausbildung Stadt Wuppertal / Tageseinrichtung für Kinder - Jugendamt 11
Erzieher/in (staatlich anerkannt) - praxisintegrierte Ausbildung (PIA) Stadt Wuppertal / Tageseinrichtung für Kinder - Jugendamt 10
Erziehungsberuf Caritas Wuppertal/Solingen e.v. 2
Fachinformatiker/in für Systemintegration C. Beuthel - das Sanitätshaus 39
Fachinformatiker/in der Fachrichtung Systemintegration AWG - Abfallwirtschaftsgesellschaft mbH Wuppertal 45
Fachinformatiker/in - Anwendungsentwicklung Bergische Universität 29
Fachinformatiker/in - Systemintegration Bergische Universität 29
Fachinformatiker/in Daten- und Prozessanalyse Knipex-Werk C. Gustav Putsch KG 17

Diese 

Ausbildungs- 

angebote (m/w/d) 

findest du

in Wat Nu?!

WO
WAS
FINDE ICH

Um die für Dich passende Ausbildung 
zu finden, kannst Du Dich auch an den 

pink gemarkerten Icons über den 
Steckbriefen orientieren:

(1) Umgang mit Menschen (2) Kreativität & Gestaltung
(3) Zahlen, Fakten, Forschung (4) Organisation & Planung
(5) Handwerkliches (6) Naturwissenschaft & Forschung 

Diese redaktionellen 

Diese redaktionellen 

Themen haben wir 
Themen haben wir 

für Euch vorbereitet
für Euch vorbereitet
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Hier findet  
ihr zu den  
Berufen einen  
Steckbrief mit  
detaillierten  
Angaben.

Fachinformatiker/in Fachrichtung Systemintegration Knipex-Werk C. Gustav Putsch KG 17
Fachinformatiker/in Fachrichtung Systemintegration Riedel Communications GmbH & Co. KG 13
Fachinformatiker/in für Anwendungsentwicklung BBS Bohnenberg GmbH 36/37
Fachinformatiker/in für Anwendungsentwicklung Riedel Communications GmbH & Co. KG 13
Fachinformatiker/in für Systemintegration BBS Bohnenberg GmbH 37
Fachkraft für Lagerlogistik Alfred Kaut GmbH & Co. 6
Fachkraft für Lagerlogistik Autohaus Lackmann 26
Fachkraft für Lagerlogistik BS Rollen GmbH 46
Fachkraft für Lagerlogistik Knipex-Werk C. Gustav Putsch KG 17
Fachkraft für Lagerlogistik Riedel Communications GmbH & Co. KG 13
Fachkraft für Lagerlogistik C. Beuthel - das Sanitätshaus 39
Fachlagerist/in C. Beuthel - das Sanitätshaus 39
Finanzverwaltung (Studium/Ausbildung) Finanzverwaltung Nordrhein-Westfalen 20/21
Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ/BFD) Agaplesion Bethesda Krankenhaus 19
Game (Studium) bibcollege 7
Handelsfachwirt/in - Aus- und Fortbildung Bauhaus 9
Hauswirtschaft Caritas Wuppertal/Solingen e.v. 2
Heilerziehungspfleger/in Bergische Diakonie 31
Heilpädagog/in Bergische Diakonie 31
Industriekauffrau/-mann Schmersal 52
Industriekauffrau/-mann AWG - Abfallwirtschaftsgesellschaft mbH Wuppertal 45
Industriekauffrau/-mann Knipex-Werk C. Gustav Putsch KG 17
Industriekauffrau/-mann Riedel Communications GmbH & Co. KG 13
Industriemechaniker/in im Einsatzgebiet Instandhaltung AWG - Abfallwirtschaftsgesellschaft mbH Wuppertal 44
Industriemechaniker/in Knipex-Werk C. Gustav Putsch KG 17
Industriemechaniker/in - Feingerätebau Bergische Universität 29
Informatik - Studium bibcollege 7
Karosseriebauer/in Autohaus Lackmann 26
Kauffrau/-mann im Einzelhandel Bauhaus 8/9
Kauffrau/-mann im Groß- und Außenhandelsmanagement Alfred Kaut GmbH & Co. 6
Kauffrau/-mann für Büromanagement C. Beuthel - das Sanitätshaus 39
Kauffrau/-mann für Dialogmarketing C. Beuthel - das Sanitätshaus 39
Kauffrau/-mann im E-Commerce Schmersal 52
Kauffrau/-mann im Gesundheitswesen C. Beuthel - das Sanitätshaus 39
Kauffrau/-mann für Büromanagement Autohaus Lackmann 26
Kinderpädago/in im Rahmen eines dualen Studiums (B.A.) Stadt Wuppertal / Tageseinrichtung für Kinder - Jugendamt 11
Kinderpfleger/in (staatlich anerkannt, PiA Kinderpflege) Stadt Wuppertal / Tageseinrichtung für Kinder - Jugendamt 11
Kraftfahrzeugmechaniker/in Autohaus Lackmann 26
Landesinspektoranwärter/in Landschaftsverband Rheinlad 38
Maschinenbau - Duales Studium, Ausbildungs- oder praxisintegriert Knipex-Werk C. Gustav Putsch KG 17
Mechatroniker/in Alfred Kaut GmbH & Co. 6
Mechatroniker/in Knipex-Werk C. Gustav Putsch KG 17
Mechatroniker/in Schmersal 52
Mediendesign - Studium bibcollege 7
Mediengestalter/in Schmersal 52
Mediengestalter/in Digital und Print - Gestaltung und Technik Bergische Universität 29
Oberflächenbeschichter/in Knipex-Werk C. Gustav Putsch KG 17
Operationstechnische/r Assistent/in Klinikverbund St. Antonius und St. Josef 43
Operationstechnische/r Assistent/in (OTA) Agaplesion Bethesda Krankenhaus 19
Orthopädieschuhmacher/in C. Beuthel - das Sanitätshaus 39
Orthopädietechnik-Mechaniker/in C. Beuthel - das Sanitätshaus 39
Pflegefachassistent/in Agaplesion Bethesda Krankenhaus 19
Pflegefachassistenz Caritas Wuppertal/Solingen e.v. 2
Pflegefachfrau/-mann Agaplesion Bethesda Krankenhaus 19/28
Pflegefachfrau/-mann Klinikverbund St. Antonius und St. Josef 43
Pflegefachkraft Caritas Wuppertal/Solingen e.v. 2
Physiotherapeut/in Klinikverbund St. Antonius und St. Josef 43
Produktionstechnolog/in Knipex-Werk C. Gustav Putsch KG 17
Sozialassistent/in Bergische Diakonie 31
Sport- und Fitnesskaufmann/-frau Bergische Universität 29
Technische/r Produktdesigner/in - Maschinen- und Anlagentechnik Bergische Universität 29
Verfahrensmechaniker/in Schmersal 52
Verfahrenstechnolog/in Metall Knipex-Werk C. Gustav Putsch KG 16/17
Verkäufer/in Bauhaus 8/9
Verwaltungsfachangestellte/r Jobcenter Wuppertal 27
Werkstoffprüfer/in - Fachrichtung Metallrechnik/Wärmebahandlung Bergische Universität 29
Werkzeugmechaniker/in - Stanztechnik Bergische Universität 29
Werkzeugmechaniker/in Schmersal 52
Werkzeugmechaniker/in Knipex-Werk C. Gustav Putsch KG 17
Winrtschaftsinformatik/in / IT / angewandte Informatik - Duales Studium Riedel Communications GmbH & Co. KG 13
Wirtschaft - Studium bibcollege 7
Wirtschafts- und Industrieinformatik/in - Duales Studium Knipex-Werk C. Gustav Putsch KG 17
Zerspanungsmechaniker/in Forst Technologie GmbH & Co. KG 30
Zerspanungsmechaniker/in Knipex-Werk C. Gustav Putsch KG 17
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Ausbildung2024

Mechatroniker für Kältetechnik (m/w/d)

Kau� eute im Groß- und Außenhandels-
management (m/w/d)

Fachkräfte für Lagerlogistik (m/w/d)

Alfred Kaut GmbH & Co.
Windhukstr. 88
42277 Wuppertal

Ansprechpartnerin:
Gabriele Siegert

 ausbildung@kaut.de

www.kaut.de

Mit einem kühlen Kopf

gehört die Zukunft Dir!

...einfach 

     cooler

Informiere Dich unter 
www.kaut.de/karriere/ausbildungen

Wir sind ein Familienunternehmen mit einer über 125-jährigen Firmengeschichte 
und vertreiben deutschlandweit Klima- und Heizsysteme. Heute sind mehr als 
170 Mitarbeiter für uns tätig, wir unterhalten in der ganzen Bundesrepublik 
mehrere Filialen. 

Folgende Ausbildungsgänge bieten wir ab dem 01.08.2024 an und freuen uns 
auf Deine aussagekräftige Bewerbung:

Anzeige



i am 
ready
Informatik
Wirtschaft
Mediendesign
Game

Ob du mittleren Schulabschluss oder (Fach-) Abitur hast: Am bib International College 
in Bergisch Gladbach findest du dein Mehr an Möglichkeiten.

Deine Infoveranstaltungen 
Reinschauen. Kennenlernen. Informieren.
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jobs.bauhaus.info 

Jetzt bewerben!

STARTE JETZT (M/W/D)
in den BAUHAUS Fachcentren Wuppertal
 Ausbildung zum Kaufmann im Einzelhandel 

oder Verkäufer 
 Aus- und Fortbildung zum geprüften Handelsfachwirt
 Duales Studium „Bachelor of Arts“ BWL – Handel
Gemeinsam gut. Mit dir noch besser. 

Dein

Einstieg
BAUHAUS

tut gut.
bei

23_1019_BH_SA_NL868_NL617_Azubi_NFK_210x297.indd   123_1019_BH_SA_NL868_NL617_Azubi_NFK_210x297.indd   1 07.07.23   13:5107.07.23   13:51

JULIAN PASCAL,  
20 Jahre alt, Kaufmann im Einzelhandel im 3. Ausbildungsjahr

So habe ich herausgefunden, was mein Traumjob ist: Ich habe es heraus-
gefunden, da ich schon immer viel und gerne unter Menschen war und  
in Kontakt mit Menschen stand. Weiterhin habe ich schon immer das  
Bedürfnis gehabt, andere Menschen bei ihren Vorhaben zu unterstützen 
und zu helfen. Deshalb war mir schon immer klar, dass ich irgendwann 
gerne mit Menschen arbeiten würde. Das kann ich bei BAUHAUS.

Die Anforderungen in meinem Job  
Wichtig sind vor allem 3 Faktoren: 
• Effizienz 
• Freundlichkeit 
• Bereitschaft

Ein typischer Tag: Der besteht aus Kundenberatung, Informationsbe-
schaffung und – Verarbeitung, ebenso wie der Aufgabenerledigung in der 
Abteilung. Wichtig: Unsere Kund:innen stehen immer an erster Stelle!

Deshalb macht mein Job Spaß:
• Ein sehr facettenreicher Alltag mit viel Abwechslung 
• Viel Kontakt mit Menschen
• Freundliche Mitarbeiter:innen, die einen gerne unterstützen

Perspektiven nach der Ausbildung:
• Teamassistent
• Weiterbildungen, um meinen Wissensstand zu erweitern
• Fortbildung zum Fachwirt für Vertrieb im Einzelhandel
• Abteilungsübergreifende Arbeit
• Kassenaufsicht
• Mitglied der Geschäftsleitung

Mein Tipp für das Vorstellungsgespräch:
• Sei du selbst
• Kompetenz und Sicherheit ausstrahlen
• Sich über die BAUHAUS Unternehmensphilosophie informieren

So habe ich meine Stelle gefunden: Meinen Ausbildungsplatz habe 
ich nach sorgfältiger Suche auf der Internetseite Azubiyo.de gefunden. 
Inspiriert wurde ich aber durch Erfahrung von Freunden, die bereits im 
Einzelhandel tätig sind.

Da sehe ich mich in 10 Jahren: In 10 Jahren sehe ich mich mit einer  
sehr gut abgeschlossenen Ausbildung und nach Abschluss vieler Weiter-
bildungen auf dem Weg zum Geschäftsleiter eines BAUHAUS Fach- 
centrums, um die Unternehmensphilosophie weiterzuführen.

LAURA,  
21 Jahre alt, Ausbildung zur Verkäuferin mit Aussicht  
auf Einzelhandelskauffrau im 2. Ausbildungsjahr

So habe ich herausgefunden, was mein Traumjob ist: Ich habe zuvor in  
einem Discounter gearbeitet und habe dort meine Leidenschaft für den 
Verkauf und Umgang mit Menschen entdeckt. Diese kann ich bei BAUHAUS 
ausleben und habe eine großartige Chance im Unternehmen aufzusteigen.

Die Anforderungen für meinen Job: Ein Schulabschluss ist wichtig, vor  
allem zählt aber deine Persönlichkeit. Dass man freundlich und offen für 
Neues ist. Man sollte neugierig sein und motiviert, zudem auch gerne  
einmal mit anpacken.

Ein typischer Tag: Am Anfang des Tages wird die Ordnung hergestellt und  
die Verkaufsfläche hergerichtet. Im Anschluss werden Kund:innen aktiv ange-
sprochen und in vollem Umfang fachlich beraten. In ruhigen Zeiten wird  
die Ware verräumt und präsentiert.

Deshalb macht mein Job Spaß: Es gibt jeden Tag etwas Neues zu ent- 
decken und zu lernen. Kein Tag ist gleich und man wird tagtäglich vor neue 
Herausforderungen gestellt, die man erfolgreich lösen kann. Außerdem 
macht der Umgang mit den vielen unterschiedlichen Menschen viel Spaß.  
Ich mag es sehr gerne, wenn meine Kund:innen mit einem guten Gefühl und 
einem Lächeln nach Hause fahren.

Perspektiven nach der Ausbildung: Es ist möglich nach der abgeschlos- 
senen Ausbildung zur Einzelhandelskauffrau mit der Handelsfachwirtin fort- 
zuführen und im Anschluss im Unternehmen höhere Posten zu erreichen.

Mein Tipp für das Vorstellungsgespräch: Einfach man selbst sein! Eine  
offene und freundliche Art und Weise ist schon die halbe Miete. Derjenige 
am anderen Ende des Tisches ist auch nur ein Mensch. Respekt zu haben ist 
dennoch das Wichtigste.

So habe ich meine Stelle gefunden: Durch meine Leidenschaft für das  
Streichen von Wänden war mir BAUHAUS schon sehr bekannt. Ich habe  
mich im Internet schlau gemacht und habe alle relevanten Informationen 
dort gefunden, um mich für meine jetzige Stelle bewerben zu können.

Da sehe ich mich in zehn Jahren: Als stellvertretende Geschäftsleiterin  
oder sogar Geschäftsleiterin des Fachcentrums in Wuppertal.

23_1019_BH_SA_NL868_NL617_AZUBI_Interview_210x297.indd   123_1019_BH_SA_NL868_NL617_AZUBI_Interview_210x297.indd   1 07.07.23   13:5007.07.23   13:50
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STADT WUPPERTAL / TAGESEINRICHTUNGEN FÜR KINDER – JUGENDAMT

KOMM DOCH MIT,  
ICH ZEIG DIR HEUTE MEINE KITA…

HAT DIR MEIN EINBLICK IN DIE AUSBILDUNG GEFALLEN?  
DANN KOMM ZU UNS UND WERDE ERZIEHER*IN!

Hallo, mein Name ist Felix Diers. Ich mache meine praxisintegrierte Ausbildung zum 
Erzieher bei der Stadt Wuppertal in der Tageseinrichtung für Kinder Ahrstraße und bin 
aktuell im 2. Ausbildungsjahr. 

Ich möchte Erzieher werden, weil …

ich glücklich sein möchte und mich der Beruf persönlich sehr erfüllt. Die Kinder zeigen 
mir jeden Tag, dass sie mich als Bezugsperson brauchen und gerne Zeit in der Gruppe 
verbringen. Mir macht die Arbeit mit Kindern großen Spaß und ich freue mich, ihnen 
jeden Tag zu zeigen wie wichtig und wertvoll sie sind. 

Mir gefällt besonders gut an der Ausbildung, …

dass ich zwei Tage pro Woche in der Schule und die restliche Zeit in der Kita bin und 
so die Möglichkeit habe, die gelernte Theorie sofort in die Praxis umzusetzen und 
zu vertiefen. Das Gehalt ist natürlich auch super – es ermöglicht einem schon früh 
alleine zu wohnen und zu leben. Das besonders Tolle an dem Stadtbetrieb als Träger 
ist ein Einrichtungswechsel während der Ausbildung. So lerne ich verschiedene  
Konzeptionen und Altersgruppenmodelle kennen – denn jede Kita ist anders! 

Ich mache die Ausbildung beim Stadtbetrieb Tageseinrichtungen für  
Kinder, weil …

der Stadtbetrieb großen Wert auf eine qualitativ hochwertige Ausbildung legt. Mit 
rund 70 Kitas ist der Stadtbetrieb außerdem der größte Träger von Kindertagesein-
richtungen im Bergischen Land. Dabei konnte ich Wünsche zum Einrichtungsprofil 
äußern. Bei erfolgreichem Abschluss der Ausbildung habe ich zudem sehr gute 
Übernahmechancen und ebenfalls gute Karrieremöglichkeiten – von der Gruppen-
leitung bis hin zur Einrichtungsleitung! 

Ein typischer Tag in der Kita sieht für mich so aus, …

dass ich morgens die Gruppe vorbereite, dann im Laufe des Tages offen oder teiloffen die Kinder be-
treue und geplante Projekte in kleineren Gruppen durchführe. Als nächstes biete ich ein Projekt an, bei 
dem die Kinder Ballons mit Mehl, Linsen oder Salz befüllen, um ein Gefühl für „schwer“ und „leicht“ zu 
bekommen. Solche Aktionen kann ich jeden Tag anbieten oder auch bei Kolleginnen und Kollegen zu-
sehen. Dann essen wir gemeinsam zu Mittag und anschließend beginnt die Nachmittagsbetreuung. Das 
Besondere am Kita-Alltag ist, dass trotz der Grundstruktur kein Tag dem anderen gleicht. Es gibt immer 
neue Herausforderungen und Erlebnisse.



STADT WUPPERTAL / TAGESEINRICHTUNGEN FÜR KINDER – JUGENDAMT

MACH DEINE
WELT BUNTER
WIR BILDEN DICH AUS 

• zum/zur staatlich anerkannten Kinderpfleger*in
 im Rahmen der praxisintegrierten Ausbildung (PiA Kinderpflege)
• zum/zur staatlich anerkannten Erzieher*in 

im Rahmen der klassischen Ausbildung 
im Rahmen der praxisintegrierten Ausbildung (PIA)

• zum/zur Kindheitspädagog*in im Rahmen eines dualen Studiums (B.A.)

WIR BIETEN DIR

• Größter Träger im Bergischen Land mit 70 verschiedenen Kindertageseinrichtungen

• Arbeit mit Kindern aller Altersgruppen bis zum Schuleintritt

• Beste Übernahmechancen

• Sicherer Arbeitsplatz im öffentlichen Dienst

• Hohe Ausbildungsvergütung nach Tarifvertrag inklusive Jahressonderzahlungen sowie ein  

Einstiegsgehalt nach Abschluss der Ausbildung von mehr als 3.000 € brutto nach TVöD-TVSuE

• Tolle Aufstiegschancen

• Viele Fortbildungsmöglichkeiten

• Ausbildung in Teilzeit möglich

• Die einmalige Möglichkeit eines Europapraktikums

DU HAST DEINEN ABSCHLUSS SCHON IN DER TASCHE?  
WIR STELLEN DICH ALS FERTIG AUSGEBILDETE FACHKRAFT EIN

DU HAST NOCH FRAGEN? 
Unser Ausbildungsteam hilft Dir gerne weiter! 

Telefon 0202 563-5535 
Telefon 0202 563-2835
Telefon 0202 563-4672

tfk.paedagogischeausbildung@stadt.wuppertal.de
www.mach-deine-welt-bunter.de 



Anzeige

Riedel Communications GmbH & Co. KG

Uellendahler Str. 353, 42109 Wuppertal

Thea Beharic
20 Jahre | Abitur 2021

AUSBILDUNGSINFOS
Verdienst: 1. Jahr 950 Euro | 2. Jahr 1.050 Euro | 3. Jahr 1.150 Euro
Dauer: ca. 7 Semester mit Abschluss B.A.
Schule: FHDW - Fachhochschule der Wirtschaft Mettmann,  
3 Monatsrythmus (Blockunterricht)
Voraussetzung: Allgemeine Hochschulreife, Fachhochschulreife  
oder eine abgeschlossene Ausbildung

ANSPRECHPARTNERIN
Angela Albrecht | 0202/292 9100 | info@riedel.net | www.riedel.net

 MEINE AUFGABEN
Mein Duales Studium ist wortwörtlich sehr abwechslungsreich. Dadurch, dass es ein Rhythmus von je 3 Monaten zwischen der Theoriephase in 
der Hochschule und der Praxisphase bei Riedel liegt, hat man viele Möglichkeiten theoretisch kaufmännische Prozesse in der Praxis anzuwenden. 
Innerhalb der Praxiszeit bei Riedel durchlaufe ich mehrere Abteilungen und kann somit das Unternehmen besser kennenlernen. Im Moment 
bin ich in der Personalabteilung. Dort plane und organisiere ich verschiedene kleine Projekte und unterstütze meine Kolleg:innen bei sämtlichen 
Unternehmensprozessen.

 WARUM DIESE AUSBILDUNG?
Ich wollte schon immer näher in den kaufmännischen Bereich eintauchen, indem ich Theorie und Praxis schnell und einfach miteinander verbinden 
kann. Hierbei ist das Model des Dualen Studiums bei Riedel ein gutes Sprungbett, um aktuelle Wirtschaftsgeschehen besser zu verstehen und 
die Entwicklungen und Arbeitsweisen von verschiedenen Fachbereichen direkt mitzuerleben.

 WARUM DIESER AUSBILDUNGSBETRIEB?
Die Kommunikation in einem internationalen Umfeld, sowie die Möglichkeit an nationalen und internationalen Events teilzunehmen, haben mich 
sehr interessiert. Ebenso lernt man viel über die technischen Produkte und Anwendungen, die Riedel anbietet, wodurch man zusätzlich tech- 
nisches Wissen dazu gewinnt. Die Zusammenarbeit mit den unterschiedlichen Teams ist sehr angenehm und bereits von Anfang an durfte ich 
Verantwortung für verschiedene Aufgaben übernehmen. Mir wird viel Freiraum geboten, dadurch macht die Arbeit Spaß und fällt mir leichter. 
Für Fragen hat immer jemand ein offenes Ohr, sodass man nie damit alleine gelassen wird.

 WAS IST TOP?
Es freut mich total, dass ich sehr schnell viel Verantwortung übernehmen und dadurch schon viele positive Erfahrungen in meinem Berufsleben 
machen konnte. Mir gefällt, dass man sich im Unternehmen sehr gut weiterbilden kann und viel Unterstützung erhält seine persönlichen Talente 
zu erweitern. Außerdem bekommen wir als Mitarbeitende die benötigte technische Ausstattung für die betriebliche und auch private Nutzung.

 WAS GEHÖRT NUN MAL AUCH DAZU?
In der Theoriephase in der Hochschule fallen auch mal Unklarheiten an. Meine Kolleg:innen bei Riedel sind immer hilfsbreit und erklären mir 
unklare Dinge gerne. Natürlich durchläuft man auch Abteilungen, bei denen die Tätigkeit nicht unbedingt zu meiner Lieblingsbeschäftigung zählt, 
aber auch sowas gehört dazu und ich kann immer etwas davon lernen.

 WEM EMPFEHLE ICH DEN BERUF?
Diese Art des Studiums/der Ausbildung ist etwas für alle, die offen für Neues sind und gerne in kurzer Zeit viele verschiedene Bereiche in 
einem Unternehmen kennenlernen. Durch den Blockunterricht ist der Alltag sehr abwechslungsreich. In der theoretischen Phase lernt man die 
theoretischen Hintergründe der zahlreichen kaufmännischen Prozesse kennen, welche man dann bei Riedel sofort praxisnah anwenden kann. Im 
Rahmen des Studiums besteht die Möglichkeit eines Auslandsaufenthaltes, der von Riedel unterstützt wird.

 ZUKUNFTSPERSPEKTIVEN
Am Ende des Studiums ist die Wahrscheinlichkeit sehr hoch, dass man bei Riedel übernommen wird. Ich kann mich zusammen mit der 
Firma für eine spezielle Richtung und auch für eine Abteilung entscheiden. Es besteht zudem die Möglichkeit sich erneut weiterzubilden 
(z.B. Masterstudium) und dabei von Riedel unterstützt zu werden.

DUALES STUDIUM BUSINESS ADMINISTRATION / BWL (M/W/D)
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DUALES STUDIUM BUSINESS ADMINISTRATION / BWL (M/W/D)
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für Bildung und Forschung
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Bewerbungsgespräche solltest Du genauso sorgfältig vor-
bereiten wie Deine Bewerbungsmappe. Denn: Je genauer Du 
weißt, was auf Dich zukommt, desto gelassener kannst Du 
im Gespräch reagieren.

Als Erstes solltest Du Dich genau mit dem jeweiligen Unter-
nehmen beschäftigen. Welches Produkt wird hergestellt, 
welche Dienstleistungen angeboten? Wie viele Angestellte 
gibt es? Wie alt ist das Unternehmen, welche Geschichte 
hat es und wer ist der Chef oder die Chefin? Zweitens 
solltest Du möglichst viel über den Beruf wissen, in dem Du 
ausgebildet werden möchtest. Nichts ist unangenehmer, als 
wenn Dein Gegenüber den Eindruck hat, dass Du Dich nicht 
ausreichend informiert hast. Vor dem Gespräch solltest 
Du noch einmal einen Blick in Deine Bewerbungsunterlagen 
werfen, denn sicherlich wirst Du auf einige Punkte, die Du 
darin angegeben hast, angesprochen. Viertens schließlich 
ist es nicht verkehrt, Dir über Deine Stärken und auch 
Schwächen klar zu werden. Viele Personalverantwortliche 
sprechen den Bewerber oder die Bewerberin direkt darauf 
an, um so vor allem Dein Selbstbewusstsein zu testen.

Wenn Du Dir in diesen Punkten klar bist und  
Deine Antworten kennst, meisterst Du auch die  
gängigen Bewerbungsfragen:

Warum haben Sie sich gerade  
für diesen Beruf entschieden?

Warum haben Sie sich ausgerechnet  
bei uns beworben?

Welche langfristigen beruflichen  
Ziele haben Sie?

Was schätzen Sie an sich besonders  
und was mögen Sie weniger?

 
Hilfreich, um vor dem Gespräch Unsicherheiten und Ner-
vosität abzubauen, ist, das Bewerbungsgespräch mit einer 
anderen Person einmal durchzuspielen.

Neben Deiner fachlichen Eignung geht 
es im Bewerbungsgespräch außerdem 
darum zu prüfen, ob Du auch persönlich 
zu dem Betrieb passt. Der berühmte erste 
Eindruck ist hierbei ganz entscheidend – für 
den einstellenden Betrieb, aber auch für 
Dich selbst.

Im Idealfall erhältst 
Du auf Deine Bewer-
bung die Einladung zu 

einem Bewerbungs-
gespräch.

Das ist bereits  
ein toller Erfolg.  

Hier einige Tipps, wie 
Du im Bewerbungs-

gespräch überzeugst. 

Fo
to

: A
do

be
 S

to
ck

 ©
 A

le
xa

nd
er

 R
at

hs
Fo

to
: A

do
be

 S
to

ck
 ©

 A
le

xa
nd

er
 R

at
hs

15



Anzeige

KNIPEX-Werk C. Gustav Putsch KG

Oberkamper Str. 13, 42349 Wuppertal

Ruhullah Colak 
26 Jahre | Allgemeine Hochschulreife (Abitur) 2018 

AUSBILDUNGSINFOS
Verdienst: 1. Jahr 1.031 Euro | 2. Jahr 1.082 Euro | 3. Jahr 1.159 Euro | 
4. Jahr 1.259 Euro
Dauer: 3,5 Jahre (42 Monate) | Verkürzung auf 3 Jahre möglich
Schule: Cuno Berufskolleg, Hagen; Unterricht 1-2 Tage pro Woche
Voraussetzung: Schulabschluss jeglicher Art, oft jedoch Abschluss der 
Mittleren Reife
ANSPRECHPARTNERIN
Celine Keiling | 0202/479 438 39 
celine.keiling@knipex.de | www.die-Lehre-deines-Lebens.de

 GUT ZU WISSEN!! 
Wusstest du, dass der Beruf noch relativ neu ist? Den modernen Beruf des/r Verfahrenstechnologen/in Metall gibt es erst seit dem 01.08.2018, denn er 
löste den Verfahrensmechaniker/in Hütten- und Halbzeugindustrie Fachrichtung Eisen- und Stahl-Metallurgie ab.

 AUFGABEN 
Als Verfahrenstechnologe/in Metall bist du sowohl für die Metallumformung als auch für die Veredelung und Bearbeitung der fertigen Werkstücke zu-
ständig. Außerdem kümmerst du dich um die Steuerung der Produktionsanlagen und bist Ansprechpartner/in bei der Wartung und Reparatur der Anlagen. 
Störungen musst du sofort erkennen und die Prozesse daher immer genau überwachen. 

 WARUM DIESE AUSBILDUNG? 
Woraus bestehen unsere Produkte? Wie stellt man welche Legierung her? Diese und weitere Fragen werden im Laufe der Ausbildung beantwortet. Hast 
du dir diese Fragen auch schon einmal gestellt? Oder interessierst du dich für die Bedienung, Wartung und Reparatur der Maschinen? Dann ist diese Aus-
bildung genau das Richtige für dich.

 WARUM DORT? 
KNIPEX hat bereits im Jahre 1882 mit einer kleinen Schmiede begonnen. Auch heute noch ist die Schmiede das Herzstück unserer Produktion. Mit der 
neusten Schmiedetechnik, unterstützt mit hochmodernen computer- und robotergesteuerten Schmiedeaggregaten, fertigen wir ca. 63.500 Zangen am 
Tag. Um auch weiterhin qualitativ hochwertige Zangen verkaufen zu können, sind wir auf der Suche nach Azubis, die Lust haben, diese Technik zu erlernen 
und uns in den kommenden Jahren bei der Weiterentwicklung neuester Herstellungsverfahren zu unterstützen. KNIPEX ist bekannt für die Vielfältigkeit an 
Zangen, aber auch für das soziale Engagement in der Region. Wir haben eine große und top ausgestattete Ausbildungswerkstatt für verschiedene Berufe. 
Die Ausbildung wird abwechslungsreich gestaltet und es gibt immer etwas Neues zu lernen. 

 TOP! 
Durch die verschiedenen Partnerschaften unserer Berufsschule hatten bereits zwei meiner Kollegen die Möglichkeit, an einem Auslandsaufenthalt teilzunehmen. 
Einmal ging es nach Spanien zuletzt nach Frankreich. Ich freue mich sehr darauf, im kommenden Jahr ebenfalls an einem Auslandsaufenthalt teilnehmen zu können. 

 WAS GEHÖRT NUN MAL AUCH DAZU?  
Unter anderem gehört auch die Teilnahme an Teamtrainings oder anderen Events, ein eigenes Tablet mit passender Lernsoftware, die Einbindung in die 
Junior Firma sowie in das Social Media Team dazu.

 FÜR WEN?  
Ich empfehle den Beruf als Verfahrenstechnologe/in im Bereich Metallumformung jedem, der großes Interesse an technischen Vorgängen sowie handwerkliches 
Geschick mitbringt. Außerdem solltest du eine verantwortungsbewusste Person sein, da die Beachtung von Sicherheitsanweisungen für dich enorm wichtig ist. 

 ZUKUNFT
Nach der Ausbildung wirst du bei uns ein/e feste(r) Mitarbeiter/in in unserer Schmiede. Außerdem hast du anschließend die Möglichkeit, dich in vielen 
verschiedenen Fachrichtungen weiterzubilden, wie z.B. Industriemeister/in in den Fachrichtungen Metall oder Gießerei, staatlich geprüfte/r Techniker/in, 
technische/r Fachwirt/in, Industrie-Betriebswirt/in oder Ausbilder/in. Auch ein Studium im Anschluss ist möglich. 

VERFAHRENSTECHNOLOGE METALL (M/W/D)
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BESUCH UNS, SONST  

BESUCHEN WIR DICH!

015221746685

DIE-LEHRE-DEINES-LEBENS.DE

KNIPEX-Werk 
C. Gustav Putsch KG

Oberkamper Straße 13 
42349 Wuppertal

Ansprechpartnerin: 
Frau Celine Keiling 

Tel.: +49 (0) 202 47 94-3839 
c.keiling@knipex.de 

DIE-LEHRE-DEINES-LEBENS.DE

UND JETZT KOMMST DU:DU TRAUST DICH WAS.
Wir suchen junge Menschen, die sich vor allem für Technik interessieren.  
Die gerne Dinge austüfteln. Die sich für aufregende, neue Lösungen begeistern 
können. Und die Lust haben, Teil einer echten Kult-Marke zu sein. Warum suchen 
wir solche Leute? Weil wir noch Großes mit ihnen vorhaben! 
 
Und zwar in verschiedenen Ausbildungsberufen oder dualen Studiengängen:

Das ist schon mal ein guter Anfang für deine Ausbildung bei KNIPEX.
Nicht jeder wagt sich in die Nähe unserer Ausbilder – aber du hast es geschafft! 
KNIPEX ist nicht nur ein anderes Wort für Zange, sondern auch ein besseres:  
Wer jemals mit einer KNIPEX-Zange gearbeitet hat, bleibt dabei. Vor allem unsere 
Kunden: die Profis. Unsere Heimat ist Wuppertal – unsere Gefolgschaft global.
Um aber auch in Zukunft weltweit die Nr. 1 zu sein, brauchen wir nun etwas ganz 
Besonderes: DICH!

UNSERE AUSBILDUNGS- 

UND STUDIEN- 

MÖGLICHKEITEN BEI 

KNIPEX IN WUPPERTAL

FACHKRAFT FÜR  
LAGERLOGISTIK (M/W/D)

DUALES STUDIUM MASCHINEN-
BAU AUSBILDUNGS- ODER  

PRAXISINTEGRIERT (M/W/D)

INDUSTRIEKAUFMANN 
(M/W/D)

ELEKTRONIKER FÜR AUTO- 
MATISIERUNGSTECHNIK (M/W/D)

FACHINFORMATIKER DATEN- 
UND PROZESSANALYSE (M/W/D)

FACHINFORMATIKER  
SYSTEMINTEGRATION (M/W/D)

MECHATRONIKER  
(M/W/D)

INDUSTRIEMECHANIKER  
(M/W/D)

PRODUKTIONSTECHNOLOGE 
(M/W/D)

VERFAHRENSTECHNOLOGE 
(M/W/D)

WERKZEUGMECHANIKER 
(M/W/D)

ZERSPANUNGSMECHANIKER 
(M/W/D)

OBERFLÄCHENBESCHICHTER 
(M/W/D)

BEWIRB 

DICH 

JETZT! 

Hol‘ dir alle Infos  

zu unserer Ausbildung 

direkt aufs Handy:  

Scanne einfach den 

Code mit deiner  

Handykamera!

Eine sehr durchdachte 

AUSBILDUNG

Echter 

FAMILIEN-
ANSCHLUSS

VERANTWORTUNG
Ab dem ersten Tag

BENEFITS
wo man hinsieht

Bestens
AUSGESTATTET

Geprüfte 

QUALITÄT
NACHHALTIGKEIT  

ist Trumpf
LERNEN

wo und wie du magst

DUALES STUDIUM WIRTSCHAFTS- 
UND INDUSTRIEINFORMATIK 

(M/W/D)



Anzeige

Bayer AG

Aprather Weg 18A, 42113 Wuppertal

Amjad Buz Al-Jeadi
26 Jahre | Realschulabschluss (mit Zusatzqualifikation)

AUSBILDUNGSINFOS
Verdienst: 1. Jahr 1.090 Euro | 2. Jahr 1.190 Euro | 3. Jahr 1.258 Euro | 
4. Jahr 1.343 Euro
Dauer: 3,5 Jahre / auf 3 Jahre verkürzen.
Schule: Berufskolleg am Haspel Wuppertal, Blockunterricht
Voraussetzung: Schulabschluss: Sekundarstufe 1; Naturwissenschaftliches 
Interesse; technisch und physikalisches Verständnis

ANSPRECHPARTNERIN
Torsten Brandt | +49-800 47 22937 
Germany_HROP_Ausbildung@bayer.com | www.ausbildung.bayer.de

 MEINE AUFGABEN
Die Herstellung von Wirkstoffen für Arzneimittel oder das Regeln, Steuern, Überwachen und Kontrollieren von chemischen Prozessen und 
Produktionsverfahren. Es gibt viele Möglichkeiten, immer wieder etwas Neues zu lernen und den Beruf zu vertiefen. Dazu gehören die Her-
stellung verschiedener chemischer und biotechnologischer Produkte, Verfahrens- und Informationstechnik, Qualitätssicherung, Arbeits-
sicherheit und Umweltschutz, Anlagen- und Prozessleittechnik, Rohrleitungstechnik, Umgang mit Gefahrstoffen und Umgang mit digitalen 
Medien. Die Abteilung wechselt jährlich, so dass wir in jedem Ausbildungsjahr einen neuen Betrieb bzw. eine neue Abteilung kennenlernen. 
Wahlqualifikation: Digitalisierung und vernetzte Produktion. 

 WARUM DIESE AUSBILDUNG?
Als Chemikant ist man an der Herstellung von Wirkstoffen für verschiedene Produkte/Medikamente beteiligt. Die pharmazeutische Industrie 
ist ein wichtiger Teil des Gesundheitssystems und die Forschung, Entwicklung und Produktion von Arzneimitteln trägt wesentlich zur Gesund-
heit der Menschen bei.

 WARUM DIESER AUSBILDUNGSBETRIEB?
Die Bayer AG verfügt über eine eigene Forschung und Entwicklung in den Bereichen Pharma (Arzneimittel) und Crop Science (Herstellung 
und Weiterentwicklung von Pflanzenschutzmitteln und Saatgut). IHK-Ausbildungsinhalte werden gut vermittelt und ein Staplerschein wird 
zusätzlich in den Bereichen angeboten. Außerdem finden Masken- und Sicherheitsunterweisungen in jeglicher Form statt. So gibt es zum 
Beispiel Atemschutzmasken-Schulungen und -Trainings. Die Zusammenarbeit mit den Kolleg*innen ist sehr wichtig, um Berufserfahrung zu 
sammeln und natürlich auch um mehr Spaß an der Arbeit zu haben.

 WAS IST TOP?
> Das Arbeitsklima und die Kolleg*innen 
> Die Abwechslung durch die verschiedenen Bereiche/ Betriebe 
> Gute Bezahlung während der Ausbildung (Ausbildungsvergütung, Urlaubs- und Weihnachtsgeld und Gewinnbeteiligung) und eine geförderte   
  Altersvorsorge 
> Gute Übernahmechancen

 WAS GEHÖRT NUN MAL AUCH DAZU?
Als Chemikant ist man auch während der Ausbildung im vollkontinuierlichen Schichtbetrieb (Früh-, Spät- und Nachtschicht, Wochenenddienst 
und an Feiertagen) tätig, da die Produktion der Wirkstoffe rund um die Uhr geregelt, überwacht und kontrolliert werden muss (ab 18 Jahren 
freiwillig).

 WEM EMPFEHLE ICH DEN BERUF?
Personen, die sich für Chemie, Physik und Anlagentechnik interessieren und Interesse an der Digitalisierung haben. In diesem Beruf muss man 
zuverlässig sein und ein hohes Maß an Verantwortungsbewusstsein mitbringen. Teamfähigkeit und Flexibilität gehören ebenfalls dazu.

 ZUKUNFTSPERSPEKTIVEN
Einsatz nach der Ausbildung in den Produktionsbetrieben. Hier werden die Wirkstoffe tonnenweise produziert. Es besteht die Möglichkeit, sich 
nach der Ausbildung weiterzubilden, z.B. Industriemeister*in Chemie oder Techniker*in Fachrichtung Betriebstechnik. Bayer unterstützt dies.

CHEMIKANT (M/W/D)
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Ausbildung bei uns ist spitze!
• Pfl egefachmann und Pfl egefachfrau

• Pfl egefachassistent:in

• Operationstechnische Assistent:innnen (OTA) 

• Anästhesietechnische Assistent:innen (ATA)

• Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ/BFD)

Interesse oder Fragen?
Dann schicke eine Nachricht an unser 
Pfl egeteam per WhatsApp oder Signal, 
oder ruf uns an!

#BethesdaFamily

  

 Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ/BFD)

AGAPLESION BETHESDA KRANKENHAUS WUPPERTAL gGmbH
Hainstr. 35 • 42109 Wuppertal • T (0202) 2 90 - 25 12
pfl egedienstleitung.bkw@agaplesion.de • www.bethesda-wuppertal.de

Folge uns
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L. Burbach, 27 Jahre alt

Was hat dich bewogen dich bei der Finanzverwaltung zu bewerben?

Das Studium an der Hochschule für Finanzen Nordrhein-Westfalen in 
Nordkirchen ist sehr renommiert. Zudem hat mich vor allem die Verbin-
dung aus Wirtschaft und Recht interessiert. Bevor ich das duale Studium 
bei der Finanzverwaltung begonnen habe, habe ich bis zum Bachelor-
abschluss bereits Sozialwissenschaften und Germanistik auf Lehramt 
studiert. Daher wollte ich gerne mein Wissen zu Finanzen und Steuern 
fortführen.

Welche Fähigkeiten sollte man für das duale Studium mitbringen?

Mindestens befriedigende Leistungen während der Schulzeit sind die 
Grundvoraussetzung. Zudem sollte man eine gute Selbstdisziplin mit-
bringen, da das Studium sehr anspruchsvoll ist und viel Arbeit macht. Ein 
gutes logisches Verständnis und Wortgewandtheit kommen einem auch 
zugute um die komplexen Gesetze verstehen und anwenden zu können. 
Man wird aber von Anfang an eng durch die Dozentinnen und Dozenten 
begleitet, sodass man schnell in die steuerliche Thematik reinkommt.

Hast du Tipps für das Vorstellungsgespräch?

Das Vorstellungsgespräch besteht aus einem Einzelgespräch, bei denen 
vier Leute aus dem Finanzamt anwesend sind. Man sollte offen und natür-
lich auftreten und sich nicht verstellen. Genau das wird einem auch ent-
gegengebracht. Von Vorteil ist es, sich vorher über die generelle Arbeit in 
einem Finanzamt und die verschiedenen Stellen zu informieren.

Gab es Probleme als alle Schulen und Unis aufgrund von Corona 
geschlossen wurden?

Es gab keine großen Probleme. Bis auf die vier letzten Tage konnten wir 
den normalen Unterricht zum Glück weiterführen. Die Klausuren wurden 
um einen Monat nach hinten verschoben, aber so hatten wir auch mehr 
Zeit zu lernen. Ich habe mir direkt am Anfang einen Lernplan für jeden 
einzelnen Tag erstellt und mich darangehalten.

T. Gormanns, 26 Jahre alt

Wie bist du auf das duale Studium bei der Finanzverwaltung aufmerk-
sam geworden?

Das erste Mal auf ein duales Studium bei der Finanzverwaltung Nordrhein-
Westfalen aufmerksam geworden bin ich auf einer Jobmesse in Köln. Den 
Stand dort fand ich super. Zudem habe ich bereits ein dreiwöchiges Prakti-
kum bei einem Steuerberater gemacht und hatte daher schon Berührung mit 
der steuerlichen Materie und Spaß daran. Ich wollte gerne einen sicheren 
Job. Dieser ist vor allem jetzt in der Krise Gold wert! Zudem bekommt man 
ein gut bezahltes Studium geboten. Weitere Vorteile in der Finanzverwaltung 
sind die Familienfreundlichkeit, private Krankenversicherung und zum Beispiel 
Lohnfortzahlung im Krankheitsfall. Das erleichtert im Leben schon Einiges. 
Meine Schwester fängt dieses Jahr sogar auch bei der Finanzverwaltung an.

Welche Fähigkeiten sollte man für das duale Studium mitbringen?

Mindestens befriedigende Leistungen während der Schulzeit sind die Grund-
voraussetzung. Zudem sollte man ein Grundverständnis fürs Recht und 
wirtschaftliche Zusammenhänge mitbringen. Deutsch- und Mathekenntnisse 
aus der Schule helfen hierbei. Da der Stoff schon sehr anspruchsvoll ist, 
muss man auch den Sinn verstehen – mit nur auswendig lernen kommt man 
nicht weit. Wichtig ist auch Teamfähigkeit.

Ein Großteil des dualen Studiums verbringt ihr an der Hochschule für 
Finanzen Nordrhein-Westfalen in Nordkirchen. Wie sieht dein Studien-
alltag aus?

Los geht’s schon sonntagabends mit der Anreise nach Nordkirchen, da man 
während der Studienzeit an der Hochschule für Finanzen auch dort unter-
gebracht ist. Morgens frühstücke ich immer in Ruhe auf meinem Zimmer, 
danach geht es um 7:50 Uhr ab in den Lehrsaal, der nur ungefähr 100 Meter 
Fußweg entfernt ist. Manche wohnen sogar direkt über ihrem Lehrsaal. Der 
Unterricht geht bis 13:20 Uhr. Nach dem Mittagessen in der Mensa, ist 
der Nachmittag frei zum Lernen und Wiederholen. Abends treffen wir uns 
meistens noch mit Freunden im Bistro und spielen Karten und gucken dann 
manchmal noch mit Freunden den Bachelor, Germanys Next Topmodel oder 
andere Sachen, die im Bistro so laufen.

Was gefällt dir besonders gut an dem Studium?

Am besten gefällt mir an dem dualen Studium der Internatsbetrieb. Dadurch 
hat man zu seinen Kommilitonen einen ganz anderen Kontakt, man schließt 
Freundschaften fürs Leben. Auch das Lernen im Klassenverband, wie auf 
der weiterführenden Schule, mit maximal 30 Studierenden gefällt mir sehr 
gut und war mit ausschlaggebend für meine Entscheidung das Studium zu 
beginnen. Mir ist wichtig, dass individuell auf einen eingegangen wird, da es 
sich um anspruchsvolle Themen handelt.

Gab es Probleme als alle Schulen und Universitäten aufgrund von Coro-
na geschlossen wurden?

Die Schließung der Schulen war ab einem gewissen Punkt ja absehbar. Kleine 
organisatorische Probleme, die am Anfang bestanden, wurden schnell gelöst. 
Natürlich gab es bei uns Unsicherheiten, zum Beispiel, ob unsere Klausuren, 
die noch anstanden, überhaupt geschrieben werden. Wir wurden aber gut 
betreut: Die Dozentinnen und Dozenten haben uns ihre E-Mail-Adresse und 
teilweise sogar die Handynummern zur Verfügung gestellt, um Rückfragen 
schnell klären zu können.
Was uns natürlich zugutegekommen ist, ist das iPad, das jeder von uns am 
Anfang der Ausbildung bekommt. Auf der Lernplattform ILIAS, die auch einige 
andere Hochschulen und Unis nutzen, wurden Aufgaben zum Üben und Lern-
zielkontrollen hochgeladen. Die Klausuren wurden einige Zeit später, um den 
Hygieneanforderungen gerecht zu werden allerdings mit täglicher Anreise, 
nachgeholt.
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Stadt Wuppertal

Johannes-Rau-Platz 1, 42275 Wuppertal

Jana Mießner
22 Jahre | Abitur 2018

AUSBILDUNGSINFOS
Verdienst: 1.405 €
Dauer: 3 Jahre
Schule: Hochschule für Polizei und öffentliche Verwaltung NRW
Voraussetzung: (Fach-) Abitur

ANSPRECHPARTNERIN
Jennifer Delcev | 0202/563 4463 
ausbildung@stadt.wuppertal.de | www.wuppertalent.de

Anzeige

 AUFGABEN
Die Aufgaben während der Ausbildung sind sehr vielfältig und von Bereich zu Bereich unterschiedlich.  
In meinen Praxisabschnitten habe ich die Sachbearbeitung kennengelernt, war im Personalbereich tätig,  
durfte an verschiedenen Außenterminen teilnehmen und an unterschiedlichen Projekten mitarbeiten.

 WARUM DIESE AUSBILDUNG?
Für mich war es wichtig, eine Ausbildung zu finden, die abwechslungsreich ist, mir Sicherheit und eine gute berufliche  
Perspektive bietet. Und das ermöglicht mir das duale Studium zum Bachelor of Laws. Nach dem Abschluss der Ausbildung 
kann ich in nahezu allen Bereichen der Stadtverwaltung arbeiten und in dem Bereich tätig sein, der am besten zu mir und 
meinen Interessen passt. Da die Stadt viele Mitarbeiter*innen benötigt, bietet mir die Ausbildung sehr gute Perspektiven  
für die Zukunft. Auch die Sicherheit durch den Status als Beamtin ist für mich ein großer Vorteil.

 WARUM DORT?
Die Stadt Wuppertal ist sehr vielfältig und ich finde, das spiegelt sich auch in der Stadtverwaltung wider. Sie stellt den  
Mitarbeiter*innen viele Angebote zur Verfügung. Ich habe zum Beispiel die Möglichkeit, an einem Europa-Praktikum  
teilzunehmen, bei dem ich die Stadtverwaltung einer anderen Stadt kennenlernen kann. Durch die Möglichkeit auch im 
Homeoffice zu arbeiten, kann ich meinen Arbeitsalltag flexibel gestalten, was mir sehr gefällt. Top!

 TOP!
Durch das duale System kann ich das in der Hochschule erlernte Wissen direkt in den Praxisphasen anwenden und verfesti-
gen. Während meiner Ausbildung war ich in sehr unterschiedlichen Bereichen der Stadtverwaltung eingesetzt und konnte so 
die vielfältigen Aufgabenbereiche kennenlernen. Dadurch habe ich herausgefunden, welche Tätigkeiten mir Spaß machen, in 
welchen Bereichen ich nach dem Studium gerne arbeiten würde und an welchen ich weniger Interesse habe.

 WAS GEHÖRT NUN MAL AUCH DAZU?
Am Anfang der Ausbildung hatte ich zunächst neun Monate Uni. Das war schon ein relativ langer Zeitraum,  
da ich mich sehr auf den ersten Praxisabschnitt gefreut habe und den Arbeitsalltag in der Verwaltung kennenlernen wollte. 
Allerdings ist es auch notwendig, um die Grundlagen für die Tätigkeit in der Praxis zu lernen.

 FÜR WEN?
Die Ausbildung ist für jeden etwas, der Spaß an vielfältigen Aufgaben und der Zusammenarbeit mit anderen Menschen hat. 
Hierzu gehören die Kolleg*innen sowie die Bürger*innen der Stadt Wuppertal. Außerdem sollte man kein Problem damit 
haben, mit Ausnahme von einzelnen Außenterminen, überwiegend im Büro zu arbeiten.

 ZUKUNFT
Die Stadtverwaltung wird es immer geben, somit habe ich einen sicheren Arbeitsplatz. Durch die Ausbildung kann ich meine 
Aufgaben selbstständig erledigen und eigenverantwortlich arbeiten. Ich habe die Möglichkeit, mich weiterzuentwickeln  
und in der späteren Laufbahn meines Berufslebens auch irgendwann eine Führungsposition zu übernehmen.

DUALES STUDIUM - BACHELOR OF LAWS (M/W/D)
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#WIR SIND BUNT

WERDE EIN  
WUPPERTALENT
STARTE DEINE AUSBILDUNG BEI DER STADT WUPPERTAL
UND WÄHLE DEINEN BERUF AUS ÜBER 30 VERSCHIEDENEN  
AUSBILDUNGSMÖGLICHKEITEN

Unsere Pluspunkte für dich:

Zukunftssicher

Gute Bezahlung

Weiterbildungsmöglichkeiten

Individuelle Karrierechancen

Europapraktikum

Familienfreundlich

Vielseitig

Lebendig

BEWIRB DICH JETZT:
www.wuppertalent.de

Folge uns auf 
Instagram 
wuppertalent_ 
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Zu einer vollständigen schriftlichen Bewerbung gehören ein Anschreiben, ein Lebenslauf mit Foto, 
das letzte Schulzeugnis sowie, wenn vorhanden, Praktikumszeugnisse und andere Nachweise, die 
wichtige Qualifikationen oder Dein Engagement belegen.

Das Anschreiben ist das Herzstück einer Bewerbung. Es gibt Dir die Gelegenheit, unabhängig 
von allen Schulnoten für Dich zu werben. Im Anschreiben solltest Du schildern, warum Du Dich 
bei dem jeweiligen Unternehmen um einen Ausbildungsplatz bemühst. Woher kennst Du den Be-
trieb? Wie hast Du Dich informiert? Warum willst Du genau diesen Ausbildungsberuf erlernen? 
Wenn Du dem Empfänger Deiner Bewerbung zeigen kannst, wie Deine Stärken auf das Berufsbild 
passen, ohne dabei anzugeben, bist Du auf dem richtigen Weg. Wichtig: Dein Anschreiben sollte 
nicht länger als eine DIN-A4-Seite und unbedingt frei von Rechtschreibfehlern sein. Denn Recht-
schreibfehler werden üblicherweise als mangelnde Sorgfalt gewertet.

Der zweite wichtige Baustein einer Bewerbungsmappe ist Dein tabellarischer Lebenslauf. Darin 
solltest Du stichpunktartig die wichtigsten Stationen Deiner Schullaufbahn aufzeigen und nach 
Möglichkeit monatsgenau datieren. Praktika und andere erste Arbeitserfahrungen wie Ferien-
jobs gehören hier unbedingt mit hinein. Auch Deine Hobbys und Interessen sind für den Lebens-

Die passende Stellenausschreibung ist gefunden?  
Dann geht es als Nächstes an die Bewerbung.  
Wir geben Dir einige Tipps, wie Du mit Deinem 
ersten Auftritt überzeugst.

vorbereitenBewerbungDeine

Text-Quelle:  

Bundesministerium für  

Bildung und Forschung
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lauf relevant, insofern Du damit für die Stelle oder den Beruf wichtige 
Fähigkeiten nachweist. Wenn Du jahrelangen Musikunterricht genommen 
hast, beweist Du zum Beispiel Durchhaltevermögen und Disziplin. Plastik-
modellbau kann die perfekte Vorbereitung für einen Feinmechaniker sein 
und ein aktives Sportprogramm ist für alle Berufe von Vorteil, in denen 
es auf Kraft, Kondition und Körperbeherrschung ankommt. Kannst Du in 
Deinen Hobbys besondere Erfolge vorweisen, die Teilnahme an Wett-
kämpfen oder Wettbewerben? Schreib es in Deinen Lebenslauf. Genauso 
wichtig ist, dass Du ehrenamtliches oder soziales Engagement erwähnst. 
Denn mit Tätigkeiten wie der Mitgliedschaft bei den Pfadfindern oder 
der Arbeit als Schulsprecher oder Klassensprecherin weist Du wichtige 
Schlüsselqualifikationen wie Menschenkenntnis, Kommunikationsbe-
reitschaft und Teamfähigkeit nach. Nicht vergessen: Anschreiben und 
Lebenslauf bitte handschriftlich unterschreiben.

Es empfiehlt sich, den Lebenslauf mit einem Deckblatt zu versehen, das 
Deinen vollständigen Namen, Dein Geburtsdatum sowie Deine aktuellen 
Kontaktdaten enthält, also Anschrift, Telefonnummer und eine E-Mail-Ad-
resse. Hier ist auch der richtige Platz für Dein Bewerbungsfoto. Dein Foto 
sollte möglichst von einem professionellen Fotografen stammen und Quali-
tät ausstrahlen, jedenfalls nicht aus dem Passbildautomaten kommen. 
Ganz wichtig: Genau wie bei einem Bewerbungsgespräch solltest Du Deine 
Kleidung auf das jeweilige Unternehmen abstimmen. Bei Banken oder An-
waltskanzleien zum Beispiel, also Berufen, in denen es auf Vertrauen und 
Seriosität besonders ankommt, solltest Du in jedem Fall eine „Business“-
Garderobe anlegen, also als junge Frau Bluse und Blazer, als junger Mann 
Hemd, Krawatte und Jackett. In anderen Berufen wie im Handwerk oder 
der Kreativbranche wäre dieser Look dagegen unpassend. Frag am besten 
ein paar erfahrene Erwachsene nach dem geeigneten Outfit.

Mindestens genauso wichtig wie der Inhalt ist auch die Form Deiner Be-
werbung, insbesondere die Sorgfalt, die sie erkennen lässt. Denn: Die Be-
werbungsunterlagen sind Deine Visitenkarte. Wenn Du Deine Unterlagen 
per Post verschickst, heftest Du sie am besten in einer DIN-A4-Mappe 
ab – so bekommen sie keine unschönen Knickspuren.

Benötigst Du weitere Infos rund um das Thema Bewerbung, lohnt sich ein 
Besuch des Online-Portals planet-beruf.de. Dort bietet Dir ein kosten-
loser Bewerbungstrainer viele gute Tipps und Tricks, wie Du mit Deiner 
Bewerbungsmappe garantiert überzeugst. Im Buchhandel gibt es zudem 
viele gute Bücher mit Tipps für eine gelungene Bewerbung.

Neben der Bewerbung per Post ist 
es bei immer mehr Unternehmen 
üblich, sich online zu bewerben, einige 
Firmen bevorzugen das mittlerweile 
sogar. Deine Bewerbung reichst Du 
entweder über ein Formular auf der 
Firmen-Website oder per E-Mail ein.

Bei Deiner Online-Bewerbung solltest 
Du genauso sorgfältig vorgehen wie bei einer auf Papier gedruckten Be-
werbung. Dokumente, die Du nicht in digitaler Form vorliegen hast, musst 
Du einscannen. Achte unbedingt darauf, dass die Daten vollständig und 
gut lesbar sind. Grundsätzlich gelten für eine Online-Bewerbung dieselben 
Regeln wie auf Papier: keine Rechtschreibfehler, keine flapsige Sprache 
oder Smileys, die üblichen Anrede- und Grußfloskeln. Auch Deine E-Mail-
Adresse sollte Ernsthaftigkeit vermitteln, zum Beispiel: vorname.nach-
name@domain.de.  Das Anschreiben gehört nicht in das Textfeld der Mail, 
sondern ist Teil der Bewerbung. Anschreiben, Lebenslauf und Zeugnisse 
fügst Du als Anhang der E-Mail bei. Die Dateien sollten unbedingt sinnvoll 
und eindeutig benannt sein (etwa mit der ausgeschriebenen Stelle, Dei-
nem Namen und dem Namen des Arbeitgebers). Achte auch darauf, dass 
die Dateigröße nicht den vorgegebenen Rahmen überschreitet. Dieser 
wird oftmals in der Ausschreibung angegeben. Am besten versendest 
Du deine Dokumente als PDF-Dateien. Dieses Format benötigt nicht sehr 
viel Speicherplatz und Du kannst davon ausgehen, dass die Personalver-
antwortlichen im Unternehmen es problemlos öffnen können. Im Textfeld 
der Mail reicht die Anrede „Sehr geehrter Herr...“, „Sehr geehrte Frau…“ 
mit dem Hinweis darauf, dass im Anhang Deine Bewerbungsunterlagen 
für die betreffende Stelle zu finden sind. Nach einer Grußfloskel wie zum 
Beispiel „Mit freundlichen Grüßen“ und unter Deinem Namen sollten Deine 
E-Mail-Adresse und Deine Telefonnummer stehen, damit Du bei Interesse 
schnell erreichbar bist.

Wenn Ihr in Wuppertal und der 
umliegenden Region wohnt, könnt 
Ihr Euch wertvolle für Tipps für 
Eure Bewerbung bei der nächsten 
Ausbildungsbörse am 31. August 
von 10 bis 16 Uhr in der Histo-
rischen Stadthalle Wuppertal, 
Johannisberg 40, holen. Dort sind 
Profis aus unterschiedlichen Wirt-
schaftsbereichen vertreten, die 
neue Azubis suchen und Euch auf Eure Suche nach einem Ausbildungsplatz 
gerne Rede und Antwort stehen. Zur Messe könnt Ihr Eure Unterlagen 
direkt mitbringen, denn Experten der Wirtschaftsjunioren, der Agentur 
für Arbeit und vom Jobcenter geben Tipps zur Gestaltung der Bewer-
bungsunterlagen und für das Auftreten bei Vorstellungsgesprächen. Beim 
Bewerbungsmappencheck gucken sich die Profis gemeinsam mit Euch 
Anschreiben, Lebenslauf und Zeugnisse an und geben Euch Tipps, was ihr 
noch verbessern könnt. 
www.wf-wuppertal.de

Online- 
Bewerbung

Bewerbungs- 

mappencheck bei  

der Ausbildungs- 
börse
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Neben einer erstklassigen Ausbildung mit abwechslungsreichen und 
spannenden Aufgaben erwarten Dich auch verschiedenste 
Entwicklungsmöglichkeiten während und nach Deiner Ausbildung als:

· Automobilkaufmann/-kau�rau (m/w/d)

· Kaufmann/-frau für Büromanagement (m/w/d)

· Kraftfahrzeugmechatroniker/in (m/w/d) 

· Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)

· Karosseriebauer (m/w/d)

Sende uns jetzt Deine Bewerbungsunterlagen bestehend aus Anschrei-
ben, Lebenslauf und Zeugnis an karriere@lackmanngruppe.com. 
Wir freuen uns auf Dich!

STARTE JETZT DEINE BERUFLICHE ZUKUNFT 
BEI UNS IM AUTOHAUS.



Du möchtest was 
bewegen? Wieso nicht 
gleich ganz Wuppertal? 

Ausbildung & Studium im Jobcenter: 
Viel mehr als erwartet!

Kontakt Ausbildung 
Jobcenter Wuppertal AöR 
Bachstraße 2 , 42275 Wuppertal 

Sandra Mastro, Telefon 0202 74763-970
sandra.mastro@jobcenter.wuppertal.de 

Das Jobcenter Wuppertal mischt sich tagtäglich in die vielen spannenden Projekte  
vor Ort ein. Wenn du also nicht nur deine berufliche Zukunft, sondern direkt ganz  
Wuppertal nach vorne bringen willst, dann sollten wir uns kennenlernen.

Eric absolviert ein duales Studium und Kristina macht eine Ausbildung als Verwal-
tungsfachangestellte im Jobcenter. 

Rainer Gilbert, Telefon 0202 74763-535
rainer.gilbert@jobcenter.wuppertal.de 

Anzeige
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AGAPLESION BETHESDA KRANKENHAUS WUPPERTAL gGmbH

Hainstraße 35, 42109 Wuppertal

Ibrahim Dest
22 Jahre | Fachhochschulreife 2020

AUSBILDUNGSINFOS
Verdienst: 1. Jahr 1.340 Euro | 2. Jahr 1.402 Euro | 3. Jahr 1.503 Euro
Dauer: 3 Jahre
Schule: Diakonisches Bildungszentrum Bergisch Land (DBZ),  
Remscheid, Blockunterricht
ANSPRECHPARTNERIN
Christina Riegler | 0202 290 - 2583 
christina.riegler@agaplesion.de | www.bethesda-wuppertal.de
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 AUFGABEN
Meine Ausbildung zum Pflegefachmann ist sehr abwechslungsreich. Während der dreijährigen Ausbildung arbeite ich nicht fest auf 
einer Station, sondern wechsle regelmäßig die Abteilungen und kann so z.B. die Arbeit auf der neurochirurgischen Station, im OP 
oder in der Zentralen Notaufnahme kennenlernen. Wir führen pflegerische Tätigkeiten unter Anleitung selbstständig durch und bilden 
die Schnittstelle zu den Patient:innen und Angehörigen.

 WARUM DIESE AUSBILDUNG?
Zuerst habe ich die einjährige Ausbildung zum Pflegefachassistenten hier im Bethesda absolviert. Schnell war mir klar, dass ich mich 
weiterqualifizieren möchte und habe anschließend die dreijährige Ausbildung zum Pflegefachmann begonnen. Jetzt bin ich im zweiten 
Ausbildungsjahr und eigentlich weiß ich schon genau, dass ich nach dem Examen im OP arbeiten möchte. Die Arbeit in der Pflege 
empfinde ich als sehr sinnstiftend und zufriedenstellend. Der Beruf hat Zukunft und bietet vielfältige Weiterbildungsmöglichkeiten. 
Abwechslung ist immer garantiert, kein Tag ist wie der andere.

 WARUM DORT?
Mir gefällt im AGAPLESION BETHESDA KRANKENHAUS vor allem das kollegiale Miteinander, aber auch die moderne technische 
Ausstattung. Spannend finde ich gerade, dass viele Prozesse digitalisiert werden. Da muss man viel dazu lernen. Auf jeder Station 
begleiten uns Praxisanleiter:innen und so haben wir bei allen Fragen immer verlässliche Ansprechpartner:innen.

 TOP!
Durch die Einblicke in viele spezielle Fachbereiche, wie Neurologie, Allgemein-, Viszeral- und Gefäßchirurgie und Innere Medizin muss 
man sich auf immer neue Anforderungen einzustellen und man braucht ein breitgefächertes Wissen. Generell lernt man hier nie aus. 
Bethesda gehört zum bundesweiten Gesundheitskonzern der AGAPLESION gAG mit über 100 Einrichtungen. Hier hat man auch die 
Chance, sich beruflich weiterzuentwickeln.

 WAS GEHÖRT NUN MAL AUCH DAZU?
Schichtarbeit und stressige Tage lassen sich natürlich nicht vermeiden.

 FÜR WEN?
Für alle, die gern mit Menschen arbeiten, sozial engagiert sind, über Einfühlungsvermögen verfügen und offen für Neues sind. Das 
Interesse an medizinischen Themen sollte natürlich vorhanden sein, genauso wichtig ist organisatorisches Talent und Teamfähigkeit.

 ZUKUNFT
Vor allem die generalistische Ausbildung bietet die Möglichkeit, sich im letzten Ausbildungsjahr auf die Bereiche Krankenpflege, 
Altenpflege, Kinderkrankenpflege oder psychiatrische Pflege zu spezialisieren. Der Abschluss ist EU-weit anerkannt und man hat die 
Möglichkeit, sich z.B zur Intensiv- und Anästhesiefachpfleger:in, zur Wundmanager:in oder Stationsleitung weiterzubilden, oder ein 
Studium der Pflegepädagogik oder Pflegemanagement anzuschließen.

PFLEGEFACHFRAU/-MANN (M/W/D)
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Berufsausbildung an der Bergischen Universität Wuppertal Neben der akademischen Ausbildung von ca. 26.000 Studierenden bietet di
e Universität betriebliche Berufs-

ausbildungsmöglichkeiten in verschiedenen Berufen an. Nutze Deine Chance, qualifiziert ins Berufsleben einzusteigen und starte mit
 uns Deine berufliche Zukunft.

Wir bieten für das Jahr 2024 folgende Ausbildungsberufe an: - Fachinformatiker*in – Systemintegration - Fachinformatiker*in – Anwendungsentwicklung - Industriemechaniker*in Feingerätebau - Werkzeugmechaniker*in – Stanztechnik - Technische*r Produktdesigner*in – Maschinen und Anlagentechnik -	Werkstoffprüfer	–	Fachrichtung	Metalltechnik/Wärmebehandlung - Mediengestalter*in Digital und Print – Gestaltung und Technik - Sport- und Fitnesskaufmann*frau Alle näheren Informationen zur jeweiligen Ausschreibung und zu den Fristen 
findest Du ab 07.08.2023 auf den 

Internetseiten der Bergischen Universität Wuppertal: www.ausbildung.uni-wuppertal.de oder	https://stellenausschreibungen.uni
-wuppertal.de Berufsausbildung an der

Bergischen Universität Wuppertal

Neben der akademischen Ausbildung von ca. 26.000 Studierenden bietet die Universität betriebliche Berufs-

ausbildungsmöglichkeiten in verschiedenen Berufen an.

Nutze Deine Chance, qualifiziert ins Berufsleben einzusteigen und starte mit uns Deine berufliche Zukunft.

Wir bieten für das Jahr 2024 folgende Ausbildungsberufe an:

- Fachinformatiker*in – Systemintegration

- Fachinformatiker*in – Anwendungsentwicklung

- Industriemechaniker*in Feingerätebau

- Werkzeugmechaniker*in – Stanztechnik

- Technische*r Produktdesigner*in – Maschinen und Anlagentechnik

-	 Werkstoffprüfer	–	Fachrichtung	Metalltechnik/Wärmebehandlung

- Mediengestalter*in Digital und Print – Gestaltung und Technik

- Sport- und Fitnesskaufmann*frau

Alle näheren Informationen zur jeweiligen Ausschreibung und zu den Fristen findest Du ab 07.08.2023 auf den 

Internetseiten der Bergischen Universität Wuppertal:

www.ausbildung.uni-wuppertal.de oder	https://stellenausschreibungen.uni-wuppertal.de



 AUFGABEN
Die Aufgaben sind sehr abwechslungsreich. Ich muss die verschiedensten Werkstücke nach Zeichnung fertigen 
und prüfen. Bei Problemen mit der Zerspanung muss ich selbständig Lösungen finden.

 WARUM DIESE AUSBILDUNG?
Ich hatte immer schon Spaß an handwerklichen Tätigkeiten und finde es interessant was man alles mit und 
aus Metall machen kann.

 WARUM DORT?
Für mich ist die Firma Forst was Besonderes, sie stellt Räummaschinen und Räumwerkzeuge her. Von diesen 
Maschinen und Werkzeugen habe ich vorher noch nie wirklich etwas gehört. Das hat es dann für mich so 
interessant gemacht. Vor allem mit was für Maschinen hier gearbeitet wird, ist sehr besonders.

 TOP!
Man hat immer was zu tun und wird ständig gefordert. Es ist nie langweilig, die Kollegen sind nett 
und unterstützen Dich, wenn Du Hilfe brauchst. Übrigens, die Bezahlung ist schon in der Ausbildung 
nicht schlecht.

 WAS GEHÖRT NUN MAL AUCH DAZU?
Dreckig zu werden und relativ früh aufzustehen.

 FÜR WEN?
Jedem der sich für Zerspanung interessiert, gerne an Werkzeugmaschinen arbeitet und handwerkliches 
Geschick hat.

 ZUKUNFT
Man kann den Meister und den Techniker machen oder auch ein Studium im Bereich Maschinenbau.

 ZUKÜNFTIGEN BEWERBER:INNEN GEBE ICH 
 DIESEN TIPP MIT AUF DEN WEG:

Informiere Dich gut, mach evtl. ein Praktikum und dann bleib dran. Später in der Ausbildung, 
lerne aus Deinen Fehlern.

FORST TECHNOLOGIE GMBH & CO. KG

Schützenstraße 160, 42659 Solingen

ZERSPANUNGSMECHANIKER (M/W/D)

Alessandro Bertani
19 Jahre | Hauptschulabschluss 2020

AUSBILDUNGSINFOS

Verdienst: 1. Jahr 1.031,55 € | 2. Jahr 1.082,91 € | 3. Jahr 1.101 
1,159,22 € | 4. Jahr 1.259,43 €
Dauer: 3,5 Jahre
Schule: TBK – Technisches Berufskolleg, Solingen | wöchentlich
Voraussetzung: Realschulabschluss, gute Noten in Mathe, Deutsch und Physik

ANSPRECHPARTNER

Katharina Peiniger-Blome | Telefon (02 12) 409-129 
peiniger-blome@forst-online.de | www.forst-online.de
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#Erzieher*in
#Heilerziehungspfleger*in

#Sozialassistent*in
#Heilpädagog*in

Die Welt braucht dich! Hier geht es nicht nur um einen Job, hier zählen eigene Ideen,
Ideale, Wertschätzung und Menschlichkeit - schon in der Ausbildung.

Bei uns am Evangelischen Berufskolleg der Bergischen Diakonie in Wuppertal kannst du dich
weiterentwickeln und deine Zukunft gestalten. Mach eine Ausbildung oder deinen Abschluss
der Fachhochschulreife.

Bewerbungen für das Schuljahr 2023/2024 bitte nur schriftlich an:
Evangelisches Berufskolleg der Bergischen Diakonie
Straßburger Straße 39, 42107 Wuppertal
Bei Fragen: 0202 870660 oder ev.bk@bergische-diakonie.de

WERDE

bergische-diakonie.de

Anzeige
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· ausbildende Unternehmen

· Ausbildungsplätze in der Region

· Wissenswertes rund um den Karrierestart

· Berufsbilder und vieles mehr

w w w . a z u b i s t a r t p u n k t . d e

· ausbildende Unternehmen

· Ausbildungsplätze in der Region

· Wissenswertes rund um den Karrierestart

· Berufsbilder und vieles mehr

azubistartpunkt ist eine Initiative von:

32. AUSBILDUNGS-BÖRSE

31.8.202310–16 UHR

ausbildende Unternehmen

HISTORISCHE STADTHALLE WUPPERTAL

Hier dreht sich 
Hier dreht sich alles rund um den 

alles rund um den Karrierestart!
Karrierestart! 
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Organisation ist ein Schlüssel zum Erfolg, 
egal ob in der Berufsschule, in der Uni oder  
im Arbeitsleben.
Notizblöcke und schriftliche To-Do-Listen sind aber von gestern, da es 
mittlerweile auch zahlreiche digitale Möglichkeiten gibt, um den Alltag 
strukturiert zu meistern. Organisations-Apps können hierbei eine große 
Hilfe sein und uns dabei unterstützen, den Überblick über unsere Auf-
gaben und Termine zu behalten. Im Folgenden stellen wir verschiedene 
Organisations-Apps für das Lernen vor und beleuchten deren Vor- und 
Nachteile.

1. Notion

Notion ist eine sehr flexible App, die sich für eine Vielzahl von Anwendun-
gen eignet. Mit Notion können Nutzer individuelle Seiten und Datenban-
ken erstellen, um verschiedene Aufgaben zu organisieren. In Bezug auf 
das Lernen können Nutzer zum Beispiel Kurse, Vorlesungsnotizen und 
Aufgaben verwalten.

Vorteile:

• Sehr flexibel und anpassbar

• Bietet viele Funktionen wie Datenbanken, Kalender und To-Do-Listen

Nachteile:

•  Einarbeitungszeit erforderlich, um alle Funktionen zu verstehen und 
effektiv nutzen zu können

•  Keine Möglichkeit, die Notizen mit anderen zu teilen (es sei denn, man 
lädt andere Nutzer ein, die App ebenfalls zu nutzen)

2. Evernote

Evernote ist eine sehr bekannte Organisations- 
App, die sich gut für das Lernen eignet. 
Mit Evernote können Nutzer Notizen, Bilder und 
Audioaufnahmen erstellen und diese in verschiedenen 
Notizbüchern organisieren.

Vorteile:

• Einfach zu bedienen

•  Bietet viele Funktionen wie Notizbücher, 
To-Do-Listen und Aufgabenmanager

•  Möglichkeit, Notizen mit anderen zu teilen und 
in Echtzeit zusammenzuarbeiten

Nachteile:

•  Kostenpflichtige Premium-Version bietet erweiterte 
Funktionen

•  Abhängigkeit von der Internetverbindung, um auf die 
Notizen zugreifen zu können

• Weniger flexibel als andere Organisations-Apps wie Notion

3. GoodNotes

Besonders häufig für Mitschriften in der Universität oder der Schule 
wird GoodNotes genutzt. GoodNotes ist eine Notiz-App für iOS, iPadOS 
und macOS. Die App ermöglicht es Benutzern, handschriftliche oder ge-
tippte Notizen, Zeichnungen und Diagramme zu erstellen, zu organisieren 
und zu teilen. 

Vorteile:

• Bietet eine Vielzahl von Schreibwerkzeugen 

•  Ermöglicht das Unterordnen der Notizen in verschiedenen Ordnern 
und Unterkategorien (Es gibt auch eine Suchfunktion, die es einfach 
macht, bestimmte Notizen zu finden)

•  Ermöglicht durch Cloud-Services wie ICloud oder Dropbox, die Notizen 
auf verschiedenen Geräten zu synchronisieren und von überall aus 
darauf zuzugreifen

•  Ermöglicht PDF- und andere Dokumente in der App zu öffnen und zu 
bearbeiten

Nachteile:

• Ist eine kostenpflichtige App 

•  Ist nur auf iOS, iPadOS und 
macOS verfügbar

•  Um die volle Funktionalität von 
GoodNotes nutzen zu können, 
ist ein Stift erforderlich

Organisations- 

& Lern-Apps
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Stadtsparkasse Wuppertal

Islandufer 15, 42103 Wuppertal

Shanna Schachmetov
22 Jahre | Fachhochschulreife 2022

AUSBILDUNGSINFOS
Verdienst: 1. Jahr 1.118 Euro | 2. Jahr 1.164 Euro | 3. Jahr 1.227 Euro
Dauer: 2,5 oder 3 jährige Ausbildung möglich
Schule: Europaschule Barmen (Berufskolleg), Wuppertal, Blockunterricht
Voraussetzung: mindestens Abschluss nach Klasse 10,  
gute Kommunikationsfähigkeiten
ANSPRECHPARTNERIN
Tülay Philipp | 0202 488-5260 
pk261@sparkasse-wuppertal.de | www.sparkasse-wuppertal.de/karriere

BANKKAUFMANN/-FRAU (M/W/D)

 MEINE AUFGABEN
Meine Aufgaben sind sehr abwechslungsreich und vielfältig. Regelmäßig wechseln wir Azubis unseren Bereich und lernen die Abteilungen 
kennen: Angefangen vom Service über Privatkundenberatung bis in die internen Stellen. Hier geht es zum Beispiel in das Kompetenzcenter 
„Vermögen und Absichern“, in dem es u. a. um das private und geschäftliche Versicherungsgeschäft geht. An erster Stelle berate ich aber 
unsere Kund:innen ganzheitlich in allen finanziellen Angelegenheiten. Dazu gehört auch eine gute Vor- und Nachbereitung der Beratungster-
mine. Wenn ich Fragen habe, kann ich mich immer an meine Ansprechpartner:innen wenden.

 WARUM DIESE AUSBILDUNG?
Einer der Hauptgründe ist das Erlernen der kaufmännischen und wirtschaftlichen Grundthemen und Zusammenhänge. Ich war schon vor der 
Ausbildung sehr an den Möglichkeiten der Kapitalanlagen interessiert. Da passte eine Ausbildung bei der Sparkasse einfach! Durch den Mix aus 
Berufsschule und Praxiseinsätzen ist mein Alltag alles andere als langweilig. Täglich lerne ich neue Dinge dazu, die ich direkt im Alltag anwenden 
kann. Die Ausbildung bei der Sparkasse war die beste Entscheidung!

 WARUM DIESER AUSBILDUNGSBETRIEB?
Als ich vor der Ausbildung einen Kundentermin bei meiner Sparkassenberaterin hatte, habe ich Sie im Nachhinein über das Arbeiten bei 
der Sparkasse befragt. Dabei hat mich das Konzept der Sparkasse fasziniert, der freundliche Umgang und die Nähe zu den Kund:innen, die 
abwechslungsreiche Arbeit, verbunden mit vielen Herausforderungen. Die Sparkasse Wuppertal bietet viele innovative Plattformen an, 
wie zum Beispiel die TreueWelt oder Bliggit, worüber die Kund:innen zahlreiche kostenfreie Vorteile abrufen können. Für mich zeigen diese 
Angebote, dass sich die Sparkasse immer weiterentwickeln will. 

 WAS IST TOP?
Ab Start der Ausbildung bekommen wir Auszubildende wiederkehrende Aufgaben. Der Fokus liegt auf der Selbstständigkeit, die wir von 
Anfang an lernen. Das hilft mir bis in mein Privatleben! Die Zusammenarbeit zwischen Auszubildenden und Kolleg:innen ist immer sehr 
harmonisch und familiär, da die gegenseitige Unterstützung immer vorhanden ist und die Arbeit meistens gemeinsam im Team erledigt wird. 

 WAS GEHÖRT NUN MAL AUCH DAZU?
Regelmäßige Feedback-Gespräche zur eigenen Weiterentwicklung und Lernbereitschaft sind ein wichtiger Bestandteil unserer Ausbildung. 
Spontanität und Flexibilität im Alltag sind unerlässlich, da die Anliegen unserer Kund:innen natürlich unterschiedlich sind und wir individuell 
beraten.

 WEM EMPFEHLE ICH DEN BERUF?
Wenn du Lust auf Zahlen, Interesse an Finanzen, aber auch Spaß an der Arbeit mit Menschen hast, bist du hier genau richtig! 

 ZUKUNFTSPERSPEKTIVEN
Ich habe die Möglichkeit, in verschiedenen Filialen oder Abteilungen zu arbeiten. Ich kann mich z.B. in den Bereichen Versicherungen, 
Bausparen, Immobilien oder Vermögensberatung spezialisieren. Auch das Arbeiten in internen Abteilungen ist möglich. Weiterbildungen, 
von Lehrgängen an der Sparkassenakademie bis zum Studium, sind und für alle möglich. In regelmäßigen Gesprächen werden die Pläne und 
Wünsche der Mitarbeitenden besprochen und entsprechende Weiterbildungen angeboten.
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Mehr Spielfeld.
Weniger Ersatzbank.

Was willst du mehr?
Die Ausbildung bei der
Sparkassen-Finanzgruppe.
Du willst dich aktiv ins Team einbringen, statt nur
zuzuschauen? Bei uns erwartet dich ein praxis-
naher Einstieg in eine Karriere mit vielfältigen 
Entwicklungsmöglichkeiten und jeder Menge Sinn 
– für dich und für uns alle. Finde deinen Ausbil-
dungsplatz auf sparkasse-wuppertal.de/karriere

Weil’s um mehr als Geld geht.

Stadtsparkasse 
Wuppertal
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Marvin Moryson
22 Jahre | Fachabitur 2021

AUSBILDUNGSINFOS
Verdienst: 1. Jahr 1.031,55 € | 2. Jahr 1.082,91 € | 3. Jahr 1.159,22 €
Dauer: 3 Jahre, verkürzbar auf 2,5 Jahre
Schule: Berufskolleg am Haspel & Europaschule Barmen, Wuppertal | 2 
Tage pro Woche
Voraussetzung: Hochschul-/Fachhochschulreife, gute Noten in Mathe, 
Englisch und ggf. Informatik

ANSPRECHPARTNER
Sascha Leyer | Telefon (02 12) 23 56-150 
azubi@bss.gmbh | www.bss.gmbh

BSS BOHNENBERG GMBH 

Ahrstraße 1 - 7, 42697 Solingen 

FACHINFORMATIKER (M/W/D)

 AUFGABEN
Die Aufgaben sind sehr abwechslungsreich. Zu Beginn der Ausbildung haben wir zunächst einfache Spiele programmiert, später dann 
interne Software (weiter)entwickelt, bevor wir dann an Kundenprojekten mitarbeiten konnten. Es werden aber auch Events geplant, 
die einen guten Einblick in die Firma geben.

 WARUM DIESE AUSBILDUNG?
Ich habe mich schon immer für die IT interessiert. Die IT ist vielfältig und zukunftssicher. Menschen, 
die in dieser Branche aktiv sind, werden immer gebraucht.

 WARUM DORT?
Das Unternehmen setzt gezielt auf die Ausbildung. Somit habe ich schnell gemerkt, dass hier eine kollegiale Atmosphäre herrscht. Zusam-
men mit den Azubis meines Jahrgangs arbeiten wir an verschiedenen Projekten und helfen einander. Aber auch die Azubis aus den anderen 
Jahrgängen stehen uns zur Seite. Bei Fragen oder Problemen habe ich immer einen Ansprechpartner.

 TOP!
Besonders sticht hier das Arbeitsklima raus, die gesamte Abteilung trifft sich regelmäßig zu 
verschiedenen Aktivitäten wie zum Beispiel Azubievents.

 WAS GEHÖRT NUN MAL AUCH DAZU?
Die Dokumentationen der Projekte machen eher weniger Spaß, gehören aber dazu und man gewöhnt 
sich dran.

 FÜR WEN?
Interesse an der IT wäre wichtig. Logisches Denken gehört zum normalen Alltag, aber auch Teamarbeit. Selten arbeitet man alleine 
an einem Projekt. Interesse am Entwickeln von Software und gute Englisch-Kenntnisse sollte man mitbringen.

 ZUKUNFT
Die IT-Branche bietet viele Möglichkeiten, sei es als Softwareentwickler, Mitarbeiter im Helpdesk, Security-Experte oder aber als 
System- bzw. Datenbankadministrator. Außerdem ist es möglich, nach der Ausbildung ein Studium für weitere Qualifikationen zu 
starten.

 ZUKÜNFTIGEN BEWERBER:INNEN GEBE ICH DIESEN TIPP MIT AUF DEN WEG:
Vorkenntnisse in der IT sind von Vorteil, aber nicht zwingend nötig. Bei BSS wird man an die 
Hand genommen, bekommt super Fachwissen vermittelt. Seid kommunikativ. Ihr arbeitet im Team 
und im ständigen Austausch mit den Kollegen.

FÜR ANWENDUNGSENTWICKLUNG
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WAS!WAS!WAS!WAS!WAS!WAS!WAS!WAS!WAS!WAS!WAS!

Das bringst Du mit:
Du hast Dein Abi oder Fachabi und brennst für IT / Elektronik? Die Welt der Schnittstellen und 
Schaltzentralen ist Dein zu Hause? Dann bewirb Dich noch heute online unter www.azubi.bss.gmbh 
und verrat uns, warum Du zu uns passt!

FACHINFORMATIKER
(m/w/d) für Systemintegration

FACHINFORMATIKER
(m/w/d) für Anwendungsentwicklung

Wer wir sind: Die BSS Materialfl ussgruppe steht seit 1991 für intelligente Intralogistiklösungen 
und zukunftsweisende Materialfl usskonzepte. Unser Hauptsitz, die BSS Bohnenberg GmbH, 
liegt in der Klingenstadt Solingen. Vom Neubau bis hin zu Modernisierungen und Erweiterun-
gen bestehender Anlagen und Systeme bieten wir das komplette Spektrum aus einer Hand. 
Mit unserer Automatisierungskompetenz helfen wir unseren Kunden, in ihrer Produktionskette 
die Weichen auf Zukunft zu stellen. Was es nicht gibt, erfi nden wir!                 www.bss.gmbh

Anzeige
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 AUFGABEN
Als Landesinspektoranwärterin habe ich Aufgaben in den unterschiedlichsten Dezernaten und Fachbereichen des LVR. 
Schwerpunkte werden z.B. gesetzt in den Bereichen: Personal und Organisation, Finanzen und in der Leistungsverwaltung. 
Die Aufgaben sind durch den wechselnden Einsatzort in jedem Praxisabschnitt vielseitig und abwechslungsreich.

 WARUM DIESE AUSBILDUNG?
Durch eine Tätigkeit im öffentlichen Dienst hat man die Möglichkeit durch seine Arbeit eine gewisse Verantwortung für das 
Wohlergehen der Bürger*innen zu übernehmen und das Miteinander zu unterstützen.

 WARUM DORT?
Ich habe durch den LVR die Möglichkeit bekommen, den Aufstieg vom mittleren in den gehobenen nicht technischen Dienst 
zu machen. Diese Fördermöglichkeit bietet nicht jeder Arbeitgeber. Das Leitmotiv des LVR „Qualität für Menschen“ spiegelt 
sich hier nicht nur nach außen, sondern auch nach Innen wider. Das Fördern und Fordern der Mitarbeiter*innen hat hier 
einen hohen Stellenwert.

 TOP!
Durch die Größe und vielfältigen Aufgaben des LVR gibt es nach der Ausbildung zahlreiche Einsatzbereiche, sodass sich für 
jede/n Mitarbeiter*in eine passende Stelle findet. 

 WAS GEHÖRT NUN MAL AUCH DAZU?
Das Studium erfordert viel eigeninitiatives Lernen. Mitunter gibt es auch sehr anstrengende Phasen, die einen aber gut auf 
spätere Situationen vorbereiten können.

 FÜR WEN?
Menschen, die Spaß an der Arbeit im Büro haben und gerne im Team, arbeiten sind hier bestens aufgehoben. 
Alle die gerne planen, organisieren und strukturieren werden hier passende Aufgaben finden. 

 ZUKUNFT
Aufgrund der vielfältigen Aufgaben hat der LVR viele attraktive Stellen zu bieten. Auch kann man sich durch das große 
Angebot an Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten jederzeit neu- oder umorientieren. Der LVR bietet außerdem einen voll-
finanzierten Aufstieg für engagierte Mitarbeiter*innen des mittleren Dienstes an. 

 ZUKÜNFTIGEN BEWERBER:INNEN GEBE ICH DIESEN TIPP MIT AUF DEN WEG:
Beschäftige Dich vor Deiner Bewerbung mit den zahlreichen Tätigkeitsfeldern des LVR und versuche im Rahmen der  
Ausbildung so viele Kontakte wie möglich zu knüpfen. Man kann nie wissen, welche Wege sich auch in Zukunft  
nochmal kreuzen werden. 

LANDSCHAFTSVERBAND RHEINLAND

Hermann-Pünder-Straße 1, 50679 Köln

LANDESINSPEKTORANWÄRTERIN (M/W/D)

Carina Krautscheid
33 Jahre | Abitur 2010

AUSBILDUNGSINFOS
Verdienst: Anwärterbezüge Stand 07.07.2023 1.405, 68 €
Dauer: 3 Jahre
Schule: Hochschule für Polizei und öffentliche Verwaltung, Köln | 
Blockunterricht
Voraussetzung: Allgemeine Hochschulreife/Fachhochschulreife, gute 
Noten in Deutsch und Mathe

ANSPRECHPARTNER

Münire Tuncal | Telefon (02 21) 809-75 38 
muenire.tuncal1@lvr.de | www.lvr.de
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 » Einzelhandelskaufmann (m/w/d)
 » Kaufmann für Büromanagement (m/w/d)
 » Kaufmann für Dialogmarketing (m/w/d)
 » Kaufmann im Gesundheitswesen (m/w/d)
 » Orthopädieschuhmacher (m/w/d)
 » Orthopädietechnik-Mechaniker (m/w/d)
 » Fachinformatiker für Systemintegration (m/w/d)
 » Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)
 » Fachlagerist (m/w/d)

Bewirb dich jetzt unter:
www.beuthel.de/stellenangebote

Das kannst Du bei uns machen!

Willkommen in einem starken Team - bei Beuthel erwartet Dich eine 
Ausbildung bei einem der führenden Anbieter für medizinische Hilfs-
mittel. Super Aufstiegsmöglichkeiten, zahlreiche Extras wie Weiter-
bildungsmöglichkeiten und ein betriebliches Gesundheitsmanage-
ment sowie ein moderner, sicherer und langfristiger Arbeitsplatz.  
Tel.: 0202 /430 46 800 E-Mail: britta.tschirlei@beuthel.de

Ronsdorf Barmen Remscheid CronenbergElberfeld DüsseldorfEnnepetal     



Mit Bewerbungen sind viele Hürden verbunden: Das richtige Foto, der richtige Lebenslauf, 
die richtigen Texte. Wenn man diese aber einmal geschafft hat, steht schon für viele die nächste an. 
Das Bewerbungsgespräch – doch was zieht man dafür eigentlich an? Hat man nicht viele andere 
Sorgen, wie „Was fragen die mich eigentlich und was soll ich antworten?“

Damit Ihr Euch da etwas weniger Gedanken zu machen müsst, haben 
wir uns mit zwei Experten zusammengesetzt: Bärbel Beck, Geschäfts-
führerin vom Modehaus Johann in Remscheid-Lennep und ihrem 
Berater für Herrenmode, Rolf Schmidt. Sie beraten ihre Kund:innen 
schon seit langen Jahren und wissen genau, worauf es – nicht nur für 
Bewerbungsgespräche – ankommt. „Für den Einstieg ins Berufsleben 
sollte ein gutsitzendes Outfit da sein. Nicht nur für das Bewerbungs-

gespräch“, sagt Bärbel Beck. So ist man einfach jederzeit gewappnet 
für Messen, offizielle Meetings und mögliche Geschäftsessen. 

Dementsprechend hat sich Wat Nu? für Euch mal voll ins Zeug gewor-
fen. Unsere beiden Azubis Lea Göddert und Alexander Erkelenz haben 
sich von Bärbel Beck und Rolf Schmidt ein richtiges Business Outfit für 
alle Gelegenheiten zusammenstellen lassen.

Sowohl bei den Herren wie auch bei den Damen ist es mittlerweile 
okay, auch mal causal rumzulaufen, verrät Rolf Schmidt. Krawatte sei 
längst nicht mehr Pflicht und für junge Männer wie unseren Azubi seien 
auch kürzere, sportliche Anzugschnitte voll okay. Und die heutige Mode 
lasse auch ein Baukastensystem zu. Hosen lassen sich mit verschiede-
nen Hemden oder sogar Polos kombinieren, das Sakko geht vielleicht 
auch mal auf eine Jeans. „Aber“, betont er „vor einem Bewerbungs-
gespräch sollte man einfach mal recherchieren, was bei dem Unterneh-
men, wo man sich bewirbt, der geforderte Businesslook ist.“ Sprich: 

Auf der Website mal gucken, ob man Fotos von Azubis findet und 
sich etwas umgucken. Dann findet man auch raus, ob man eine 
Krawatte braucht.

Für Alexander hat Rolf Schmidt schnell einen passenden Anzug 
zur Hand. In dunkelblau, schlanker,  sportlicher Schnitt. „Den 
kann man mit einem einfachen weißen Shirt oder Hemd 
kombinieren und es sieht immer gut aus.“ Dazu gehen 

auch an normalen Tagen gepflegte Sneaker. Für die 
Bewerbung sollten richtige Anzugschuhe und natürlich 
ein Gürtel dabei sein. Wichtigster Tipp vom Profi: Ein 
Farbthema auswählen und dabeibleiben. „Blau mit Blau 
und gegensätzlichen Mustern geht. Aber die Farbe 
muss sich wiederfinden!“

Übrigens: Es gibt mittlerweile auch Hemden aus Sport-
stoffen. Die sind atmungsaktiv, haben gute Schnitte und 
sind kaum von klassischen Hemden zu unterscheiden. 
„Die haben zwar einen stolzen Preis, aber im Sommer 

sind die schon angenehmer“, verrät Rolf Schmidt.

 · · · · · · D wie
Dresscode · · ·

Wie kleide ich mich für

ein Vorstellungsgespräch?

Von Michelle Jünger
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Bärbel Beck und Lea suchen derweil gleich zwei Outfits 
raus. Ein etwas Moderneres und ein Klassisches. „Man 
darf auch gerne Farbe bekennen“, sagt sie und hat sich 
mit Blick auf Haarfarbe und Figur von Lea für einen 
Oversized Blazer in strahlendem Grün entschieden. 
Nachdem sie lange out waren, kommen Blazer nämlich 
gerade wieder voll in Mode. Das Highlight, was auch 
Lea begeistert, ist die Bluse für drunter: Die knittert 
nämlich nicht. „So etwas gibt ein sicheres Gefühl, 
selbst wenn man gerade aus dem Auto steigt. Die 
Sicherheit, dass alles sitzt“, so Bärbel Beck. Und 
neben dem gepflegten Eindruck sei eben das wichtig. 
Sicherheit, denn so könne man viel entspannter und 
natürlicher sein. Darauf legen Unternehmen wert.

Dann fällt aber der Blick auf Leas Schuhe, die 
schwarzen Sneaker, die so gar nicht zum Outfit 
passen wollen. Optimal wären Loafer, flache, 
elegant geschnittene Schuhe. „Für die Woche 
sind die in Ordnung, aber im Gespräch oder bei 
entsprechenden Terminen sollten es schon die 
richtigen Schuhe sein.“ Danach geht es zum 
Umziehen. Leas zweites Outfit wird dann auch 
gleich viel klassischer. Wie Rolf Schmidt setzt 
auch Bärbel Beck hier auf ein Baukastensys-
tem. Mal nur die Bluse oder eine andere Bluse 
mit dem Blazer können immer funktionieren. 
„Auf jeden Fall hätte sie aber so ein Outfit für 
alle Gelegenheiten, in dem sie sich auch wohl 
fühlt, im Schrank“, schließt Bärbel Beck.

Und im Zweifel: Lasst Euch ausgiebig be-
raten. Sowohl große Ketten als auch kleine 
Geschäfte wie das Modehaus Johann in 
Remscheid-Lennep haben das Knowhow 
und auch verschiedene Möglichkeiten und Größen da, um Euch ent-
sprechend einzukleiden oder zumindest Tipps zu geben, was Euch steht 
oder welche Schnitte Ihr anpeilen solltet.

Na, was sagt Ihr zu unsere Azubis?

VORHER NACHHER

DO’S
•  Farbe bekennen – wenn Ihr ein knalliger Typ seid, warum nicht? Damit kann man tolle Akzente setzen.

•  Bunte Socken auf die Anzughose als Statement? Kein Problem. Sie sollten nur farblich passen. Von Sprüchen auf den Socken solltet Ihr aber für das Gespräch lieber absehen.
•  Sportlich-elegant oder oversized – Was zu Euch passt und worin Ihr Euch dann wohlfühlt, ist ausschlaggebend.

•  Eine zum Outfit passende Tasche oder eine Mappe mit Stift und Block kann man gerne mitbringen. Das wirkt vorbereitet.
•  Leder zu Leder: Schuhe und Gürtel oder sogar die Tasche sollten aufeinander abgestimmt sein, auch farblich.

•  An die Basics halten: Mit Hose, Hemd oder Bluse und Blazer oder Sakko macht Ihr grundsätzlich nichts falsch.

DON’TS
•  Viel Make-Up oder übertriebene Frisuren. 

Wenn Ihr normal nur dezent geschminkt 
seid oder eben die Haare offen tragt, solltet 
Ihr das auch hier tun. Selbiges gilt auch für 
Wachs oder Gel in den Haaren: Weniger ist 
oft mehr.

•  Tätowierungen solltet Ihr einfach zugedeckt 
lassen und ggf. im Gespräch vorsichtig 
herausfinden, wie die Einstellung im 
Unternehmen dazu ist.

•  Zu viel Muster: Achtet darauf, dass Ihr nicht 
zu viele verschiedene Prints tragt. Für nötige 
Abwechslung kann auch ein gemustertes 
Einstecktuch sorgen, dass die Farbe vom 
Outfit aufnimmt. 

•  Unters Hemd sollte auf jeden Fall ein dünnes 
Shirt oder ähnliches. Vorteil: Das Hemd klebt 
nicht etwa auf der Haut und bewegt sich 
natürlicher mit.  

•  Piercings: Je nach Unternehmen solltet Ihr 
Piercings im Gesicht besser rausnehmen 
oder auch auffälligen Schmuck erstmal durch 
etwas dezenteres ersetzen.

•  Zu viel oder zu wenig: Informiert Euch 
ausgiebig über die Unternehmenskultur. 
Bei manchen wäre ein Anzug mit Krawatte 
vielleicht einfach zu viel.

Fotos: Michelle JüngerFotos: Michelle Jünger
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Heute ist
Karrierestart! 
Unsere aktuellen Ausbildungsberufe und 
unser Bewerbungsportal findest du auf

www.wsw-online.de/ausbildung

AUSBILDUNG BEI DER WSW

Anzeige



■ PFLEGEFACHFRAU/-MANN 
■ OPERATIONSTECHNISCHE ASSISTENT/ IN 
■ PHYSIOTHERAPEUT/ IN
■ ERGOTHERAPEUT/ IN

Und damit auch die Theorie stimmt, haben wir mit der Akademie für 
Gesundheitsberufe eine eigene Berufsschule.

WAS HABEN WIR SONST NOCH ZU BIETEN?
■ Perspektive auf Übernahme und gute Karrierechancen 
■ Gute Ausbildungsvergütung nach Tarif (AVR Caritas) plus Zusatzleistungen
■ Gute Ausbildungsbedingungen in starken, engagierten Teams

Komm in unser Team - 
Du fehlst uns!
Du möchtest nach der Schule eine Berufsausbildung machen, 
dich persönlich und fachlich weiterentwickeln?
Du hast Lust, Menschen zu unterstützen und zu begleiten?
Du bist kommunikativ und ein Teamplayer?

Dann bist du bei uns genau richtig!
Wir bieten verschiedene Ausbildungsmöglichkeiten in unseren Einrichtungen an:

   DU BIST NEUGIERIG UND MÖCHTEST MEHR INFOS ZU BERUFSFELD 
   UND ANFORDERUNG? 
  Dann schau doch mal hier: 
  www.bildungsakademie-wuppertal.de

Wenn du dich direkt bewerben möchtest, sende deine vollständigen Unterlagen gerne per Mail an: 
bewerbung.kaj@cellitinnen.de



Anzeige

AWG Abfallwirtschaftsgesellschaft mbH Wuppertal

Korzert 15, 42349 Wuppertal

Nicole Busch
24 Jahre | Abitur 2019

AUSBILDUNGSINFOS
Verdienst: 1. Jahr 1.068 Euro | 2. Jahr 1.118 Euro | 3. Jahr 1.227 Euro
Dauer: 3,5 Jahre | Verkürzung auf 3 Jahre möglich
Schule: Berufskolleg Werther Brücke, Wuppertal | i.d.R. 1-2 Tage wöchentlich
Voraussetzung: Fachoberschulreife oder höher | gute Noten in Mathematik, 
Deutsch und Physik

ANSPRECHPARTNER
Personalabteilung | 0202/ 4042 0 
bewerbung@awg.wuppertal.4hr.de | www.awg-wuppertal.de

ABFALLWIRTSCHAFTSGESELLSCHAFT MBH WUPPERTAL

 AUFGABEN
Mein Aufgabenbereich umfasst die Instandhaltung unseres Müllheizkraftwerks (MHKW), um den Rund-um-die-Uhr-Betrieb 
zu sichern und zu gewährleisten. Zusätzliche Aufgaben sind die Überwachung und Organisation von Fertigungsprozessen, 
Reparaturen und Wartungsaufgaben.

 WARUM DIESE AUSBILDUNG?
Ich habe mich schon immer für einen handwerklichen Beruf interessiert und habe entsprechend diverse Praktika in dieser 
Richtung gemacht. Meine Ausbildung umfasst einen großen und abwechslungsreichen Arbeitsbereich mit verschiedenen 
Aufgaben und immer neuen Herausforderungen.

 WARUM DORT?
Die AWG ist über Wuppertal hinaus als modernes und innovatives Unternehmen bekannt. Mich hat die AWG auch deshalb 
angesprochen, weil es im Müllheizkraftwerk handwerklich und technisch so viele verschiedene Aufgaben zu erledigen gibt.

 TOP!
Ein großer Vorteil ist die Teamarbeit. Als Auszubildende bin ich ständig im Austausch mit meinen Kolleginnen und Kollegen 
und werde in die Instandhaltungsprozesse miteinbezogen.

 WAS GEHÖRT NUN MAL AUCH DAZU?
Als Industriemechanikerin ist Sorgfalt und Präzision bei der Arbeit selbstverständlich. Auch das Lesen und Auswerten von 
technischen Unterlagen und mathematischen Aufgaben gehört dazu. Zudem muss man sich bewusst sein, dass gerade im 
Müllheizkraftwerk Schmutz, Lärm, Wärme, diverse Gerüche und Reinigungsarbeiten dazu gehören.

 FÜR WEN?
Dieser Beruf eignet sich für jeden, egal welches Geschlecht man hat. Jeder, der sich für handwerkliche und technische  
Aufgaben interessiert und sich nicht scheut, sich die Hände schmutzig zu machen, kann diesen Beruf erlernen.

 ZUKUNFT
Gerade dieser Beruf bietet einen guten Grundbaustein, um sich fortzubilden. Man kann sich zum Techniker weiterbilden 
lassen, mit oder ohne einen bestimmten Schwerpunkt. Wer sich zum Industriemeister weiterbilden möchte, kann später 
verantwortungsvolle Aufgaben in der Fertigung und im Management übernehmen. Beide Weiterbildungen berechtigen zur 
Aufnahme eines Studiums mit diversen Spezialisierungen.

INDUSTRIEMECHANIKERIN IM  
EINSATZGEBIET INSTANDHALTUNG (M/W/D)
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INDUSTRIEMECHANIKERIN IM  
EINSATZGEBIET INSTANDHALTUNG (M/W/D)

AUSBILDUNG MIT PERSPEKTIVE!

AWG Abfallwirtschaftsgesellschaft mbH Wuppertal
Korzert 15 . 42349 Wuppertal
Telefon: 0202 / 40 42 0
www.awg-wuppertal.de

Die AWG – Abfallwirtschaftsgesellschaft mbH Wuppertal – hat mehr als 440 Beschäftigte 
und ist im Konzern Stadt Wuppertal für die Müllentsorgung und den Betrieb des 
modernen Müllheizkraftwerks auf Korzert zuständig.

Wir bilden jedes Jahr in den folgenden Berufen aus: 

• Industriemechaniker im Einsatzgebiet Instandhaltung (m/w/d)
• Fachinformatiker in der Fachrichtung Systemintegration (m/w/d)
• Elektroniker für Betriebstechnik (m/w/d)
• Elektroniker für Automatisierungstechnik (m/w/d)
• Industriekaufl eute (m/w/d)

Was dich bei uns erwartet:

Unsere Ausbildung ist praxisorientiert. Du wirst vollständig in reale Arbeitsprozesse 
eingebunden, übernimmst Verantwortung und sammelst auf diese Weise wichtige 
Erfahrungen für deine späteren Aufgaben im Beruf.

Sende uns deine Bewerbung bitte online an folgenden Link: 
www.awg-wuppertal.de/karriere/ausbildung
Dort fi ndest du auch weitere Informationen über deine Ausbildung bei der AWG. 



Anzeige

 AUFGABEN
Während meiner Ausbildung durchlaufe ich verschiedene Stationen. Gerade bin ich in der Montage, wo wir Räder in Gehäuse einbauen.  
Im Wareneingang werde ich Waren annehmen, die Qualität prüfen, die Ware verräumen und Retouren bearbeiten. Im Paketversand und in 
der Spedition geht es ums Kommissionieren sowie das versandfertige Verpacken: Ich stelle Lieferungen zusammen, verpacke die Ware und 
bereite alles für die Begleitpapiere vor.

 WARUM DIESE AUSBILDUNG?
Dieser Job ist ausgesprochen abwechslungsreich – man muss Kopf und Körper einsetzen. Ich packe im Lager mit an, bin aber auch immer 
mal wieder am PC beschäftigt oder stimme mich mit meinen Kollegen aus dem Einkauf oder Verkauf ab. Langweilig wird es nie!

 WARUM DORT?
Zum einen ist BS Rollen ein Familienunternehmen, in dem jeder Mitarbeiter geschätzt wird. Und zum anderen ist unser 3000 qm großes 
Lager bestens ausgestattet. Mit automatischen Förderbändern, Elektrostaplern und angetriebenen Kommissionierwagen wird auch ein 
großes Augenmerk auf die Gesundheit der Mitarbeiter gelegt!

 TOP!
Ich habe in einem anderen Betrieb eine zweijährige Ausbildung zum Fachlageristen gemacht, wollte dann aber Fachkraft für Lagerlogistik 
werden. Die dreijährige Ausbildung dafür gibt es bei BS Rollen – und ich kann hier das drittes Lehrjahr machen und somit auf meine erste 
Ausbildung aufsatteln, ohne Zeit zu verlieren. Das finde ich außergewöhnlich!
Top sind außerdem die Kollegen. Quer durch alle Altersschichten können wir uns aufeinander verlassen. Und deshalb herrscht hier eine 
sehr gute Stimmung. Schon beim Vorstellungsgespräch wurde ich durch das Lager geführt, habe mit Mitarbeitern gesprochen und so die 
Atmosphäre mitbekommen, die hier herrscht. Super!

 WAS GEHÖRT NUN MAL AUCH DAZU?
Ausbildungsstationen, die einem nicht so viel Spaß machen, für das Gesamtverständnis aber wichtig sind!  
Bei mir ist das die Montageabteilung – die Arbeit ist zwar sehr vielfältig, aber ich bin lieber im Lager unterwegs.

 FÜR WEN?
Allen Leuten, die sich für einen vielseitigen Beruf interessieren. Die körperlich fit sind, gerne mit anpacken,  
die den Überblick behalten und echte Teamplayer sind.

 ZUKUNFT
Die sind sehr gut, weil BS Rollen permanent wächst und immer gute Leute sucht! Es macht daher Spaß, sich schon in der Ausbildung  
einzubringen, denn wenn bei BS Rollen aus Azubis Meister werden, ist das keine Überraschung sondern Absicht.

 ZUKÜNFTIGEN BEWERBER:INNEN GEBE ICH DIESEN TIPP MIT AUF DEN WEG:
Offen sein für alles – denn du durchläufst verschiedene Stationen. Einfach mitmachen und sich auch mal mitreißen lassen. 
Und vor allem: neugierig sein. Fragen stellen. Vorschläge machen. Hier wird jeder ernstgenommen!

BS ROLLEN GMBH

Rotzkotten 14, 42897 Remscheid

FACHKRAFT FÜR LAGERLOGISTIK (M/W/D)

Nico Ian Pindos 
21 Jahre | Realschulabschluss 2019

AUSBILDUNGSINFOS

Verdienst: 1. Jahr 1.001 € | 2. Jahr 1.081 € | 3. Jahr 1159 €
Dauer: 3 Jahre
Schule: Berufsschule für Wirtschaft und Verwaltung, Remscheid | 
1-2 x wöchentlich
Voraussetzung: Mittlere Reife 

ANSPRECHPARTNER

Daniela Meya | Telefon (0 21 91) 59 21 70 
jobs@bs-rollen.de | www.bs-rollen.de
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Bei uns machst du was Bewegendes –
und zwar im wahrsten Sinne des Wortes. Denn

unser Job sind Rollen und Räder.
Und die sind dir schon dein Leben lang näher, als

du denkst: vom ersten Rutschauto,
‘ner Schubkarre, Skates, dem Einkaufswagen im
Discounter, ‘nem Blumenroller bei Oma bis zum

Transportcase beim Gig deiner
Lieblings-Band. Wir haben sie alle

im Sortiment - und noch mehr.

Und hier kannst du jetzt einsteigen.
Bring Bewegung in deine Zukunft,
mach deine Ausbildung bei BS Rollen
und bring mit uns die Welt ins Rollen!

Wir freuen uns auf DICH!

ht
tp
s:/
/w

ww
.bs-r

ollen-jobs.de/ausbildung/

Anzeige



Wat Nu?
Hier verteilen wir

kostenlos

Gevelsberg
Hasencleverschule
Hauptschule Gevelsberg

Schwelm
Dietrich-Bonhoeffer-Realschule

Sprockhövel
Mathilde-Anneke-Schule 

Wuppertal
Bernhard-Letterhaus-Schule

Berufskolleg am Haspel

Berufskolleg Barmen - Europaschule

Berufskolleg Elberfeld
Berufskolleg Kohlstraße

Berufskolleg Werther Brücke

Carl-Duisberg-Gymnasium 

Carl-Fuhlrott-Gymnasium

Christian-Morgenstern-Schule 

Evangelisches Berufskolleg der Bergischen Diakonie Aprath

Ulle-Hees-Schule 
Friedrich-Bayer-Realschule

Gemeinschaftsschule - Johannes-Rau-Schule

Gesamtschule Barmen

Gesamtschule Else-Lasker

Gesamtschule Uellendahl-Katernberg

Gesamtschule Vohwinkel - Pina Bausch

Gymnasium - Bergisches Kolleg und Abendgymnasium

Gymnasium Am Kothen

Gymnasium Sedanstraße

Hauptschule Barmen-Südwest

Hauptschule Wichlinghausen

Helene-Stöcker-Schule

Hermann-von-Helmholtz-Realschule

Ita Wegman Berufskolleg - Bildungszentrum für soziale Berufe

Peter-Härtling-Schule 

Realschule Leimbach
Realschule Neue Friedrichstraße

Realschule Vohwinkel 

Schule für Kranke
St. Laurentius Schule
Städt. Hauptschule Oberbarmen - Gemeinschaftsschule

Städtische Erich-Fried-Gesamtschule

Städtisches Gymnasium Vohwinkel 

Weiterbildungskolleg Am Ölberg - Abendrealschule

Wilhelm-Dörpfeld-Gymnasium

Schulen:
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Velbert
Städt. Kinder- und Jugendzentrum Neviges Tertia Berufsförderung GmbH & Co. KG Wülfrath

Buchhandlung Rüger (WZ Punkt)Kinder- und Jugendhaus Wülfrath
Wuppertal

Agentur für Arbeit WuppertalAkzenta Barmen
Akzenta Elberfeld (in den City-Arkaden)Akzenta SteinbeckAkzenta VohwinkelBadwelt DahlmannBergische MusikschuleBergische Universität Wuppertal - Campus Freudenberg - 

Hochschulverwaltung Dez. 4.2.1Bergische VolkshochschuleBIZ Wuppertal
BJ Wuppertal /  Stadtteiltreff Nützenberg Buchhandlung Baedeker Buchhandlung Bücherkiste Nettesheim GmbHBuchhandlung Jutta Hugo-SchnitzlohneBuchhandlung Klaus v. Mackensen (WZ Punkt)Café du Congo

Café Engel
Café Moritz

Auslagestellen:
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die börse
Elisenhöhe 
Glücksbuchladen
Hans im Glück
Haus der Jugend BarmenIndustrie- und Handelskammer Wuppertal-Solingen-Remscheid
Internationales Jugend- und Begegnungszentrum / Alte Feuerwache
Jobcenter Wuppertal Junior Uni
K1 Art - Café
Kreishandwerkerschaft WuppertalMayersche Buchhandlung (WZ Punkt)Milias Coffee

Nachbarschaftsheim WuppertalPolicks Backstuberadprax 
Rathaus Galerie Wuppertal - Centermanagement c/o Facility Systems GmbH
Ronsdorfer BücherstubeVBU - Vereinigung Bergischer UnternehmerverbändeWi4U JugendzentrumWirtschaftsförderung Wuppertal AöR Wuppertal Marketing GmbHZentralbibliothek Wuppertal
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BERUFBERUF

DEIN BERUFSEINSTIEG

IM BERGISCHEN
Nr. 8 | August 2023-2

Sonderveröffentlichung

Ausgabe Wuppertal

Region Wuppertal/Bergisches Land
Sybille Beutler 
Tel.: 0202 - 717 2663 • sybille.beutler@wz.de

Sie haben Interesse bei der nächsten Ausgabe dabei zu sein?

Die nächste Ausgabe unserer Wat nu?  
erscheint am 23.01.2024 (Anzeigenschluss 13.11.2023) 

Auszubildende oder  
Ausbildung gesucht?

JETZT SCHON
VORMERKEN!

9. AusgabeJanuar 2024



DEINE AUSBILDUNG ALS ANLAGENMECHANIKER*IN
FÜR SANITÄR- , HEIZUNGS- UND KLIMATECHNIK

#WichtigesTUER
#EnergieWENDERIN
#GebrauchtWERDER

Für dich ist Klimaschutz nicht nur ein wichtiges Thema, sondern du möchtest selbst aktiv werden?
Mit einer Ausbildung zum/-r Anlagenmechaniker/-in für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik
sorgst du für mehr als Wärme und warmes Wasser. Du trägst dazu bei, dass Heizen nachhaltiger
wird, Haushalte weniger Energie verbrauchen und selbst welche erzeugen können. Mit einem
sicheren Job für mehr Zukunft für Dich und für das Klima.

www.shk-wuppertal.de/anlagenmechaniker
www.facebook.com/shk.innung.wuppertal

Mach ein Praktikum: Bewirb Dich jetzt bei
einem Fachbetrieb der SHK-Innung Wuppertal

Schau Dir an, was Dich
erwartet

Anzeige



SCHULE FERTIG – UND DANN?
AUSBILDUNG ODER (DUALES) STUDIUM?
Kommen Sie in unser Team!
Wir suchen motivierte Nachwuchskräfte, um die Welt sicherer zu gestalten.

� Industriekaufmann m/w/d 2024
� Kaufmann im E-Commerce m/w/d 2023
� Mediengestalter m/w/d 2023
� Mechatroniker m/w/d 2024
� Verfahrensmechaniker m/w/d 2023 / 2024
� Werkzeugmechaniker m/w/d 2023 / 2024
� Duales Studium Mechatronische Systeme 2023 / 2024
� Duales Studium Angewandte Informatik 2023 / 2024

www.schmersal.com/ausbildung
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